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Die Eröffnung des neuen Reichstags.
(Tel . Bericht.)

— Berlin , 19 . Febr . Heute vormittag fand im hiesigen Königl.
Schloß die feierliche Eröffnung des neugewählten Reichstages statt .
Während für die katholischen Abgeordneten um 101/i, Uhr Gottesdienst
in der Hedwigs- Kirche stattfand , versammelten sich von 9i ^ Uhr ab in
der Schloßkapelle die evangelischen Abgeordneten, hohe Militärs , die Mi¬
nister, Staatssekretäre , Mitglieder des Bundesrats , an ihrer Spitze der
Reichskanzler.

Während des Gesanges des Dom-Chors zog der Hof ein . Der
Kaiser nahm vor dem Altar Platz , neben ihm der Kronprinz , Prinz Eitel
Friedrich und die übrigen Prinzen .

General -Superintendent Faber predigte über das Wort des
Jesaias : „Fürchte dich nicht , denn ich habe dich erlöst."

Km Weißen Saale des Schlosses hatten sich von 10% Uhr ab die
Reichstagsmitglieder gegenüber dem Throne aufgestellt. In d«r großen
Loge nahmen die Kaiserin) die Kronprinzeffin und die übrigen Prin¬
zessinnen. Platz . Die Generalität , die Minister , die Mitglieder des
Bundesrats unter Vorantritt des Reichskanzlers nahmen auf der
schmalen Seite des Saales Aufstellung. Der Reichskanzler hatte kurz
vor der Aufstellung mit den Abgeordneten v . Kröcher und Baffermann
geplaudert.

Unter lautloser Stille nahte von der Bildergalerie nunmehr der
feierliche Zug des Kaisers. Voran die Schloßgarde-Kompagnie, der
große Bortritt mit den Reichs -Insignien , nämlich das Reichs -Siegel ,
getragen von dem Chef des Generalstabs Grafen Moltke, das Reichs -
schwert, getragen vom Krieysminister von Einem , rechts Davon der
Reichs -Apfel, getragen von Generaloberst v . Lindequist, das Szepter ,
getragen von General -Feldmarschall Grafen Häseler, rechts davon die
Krone , getragen von General -Feldmarschall Grafen Hahncke, das Reichs¬
panier , getragen t» n General von Keffel , geleitet von General -Adjutant
von Keffel und von Löwenfeld . Es folgte der Kaiser , hinter ihm der
Kronprinz und die Prinzen .

Der Zentrumsabgeordnete Dekan Lender-Baden brachte als
ältester anwesender Abgeordneter das Kaiserhoch aus . Der Kaiser
nahm auf dem Throne Platz, der Kronprinz trat rechts auf die
unterst« Stufe des Thrones , die anderen Prinzen rechts von ihm.

Der Kaiser nahm nunmehr aus der Hand des Reichskanzlers die
Thronrede entgegen und verlas sie bedeckten Hauptes mit ruhiger
Stimme . Die Thronrede lautete :

Geehrte Herren !
Fm Namen Meiner hohen Verbündeten heiße Fch den neuge¬

wählten Reichstag willkommen .
Aufgerufen zur Entscheidung über einen Zwiespalt zwischen den

verbündeten Regierungen und der Mehrheit des vorigen Reichstages
hat das deutsche Bolk bekundet , daß es Ehr und Gut der Nation ohne
kleinlichen Parteigeist treu und fest gehütet wissen will . In solcher
Bürger , Bauern und Arbeiter einigenden Kraft des Nationalgefühls
ruhen des Vaterlandes Geschicke wohl geborgen. Wie Ich alle ver¬
fassungsmäßigen Rechte und Befugnisse gewissenhaft zu achten gewillt
bin , so hege Ich zu dem neuen Reichstag das Vertrauen , daß er es als
seine höchste Pflicht erkennt, unsere Stellung unter den Kulturvölkern
verständnisvoll und tatbereit zu bewahren und zu befestigen.

Ihre erste Aufgabe wird die Erledigung des Reichshaushalts für
1907 , des Nachtragskredits für Südwestafrika und des Bahnbaues
von Ketmanshop nach Kubub sein. Diese Vorlagen gehen Ihnen sofort
in der früheren , nur unwesentlich veränderten Gestalt zu .

Die schwere Krisis, die durch die Aufstände der Eingeborenen in
Südwest- und Ostafrika über diese Schutzgebiete hereingebrochen war ,
ist überwunden . In Ostafrika ist der Aufstand vollständig unterdrückt.
In Südwestafrika sind die feindlichen Stämme bis auf wenige Ueber -
reste unterworfen Warden , so daß eine erhebliche Verminderung der
dort stehenden Schutztruppe aller Voraussicht nach möglich sein wird .
Der Dank des Vaterlandes ist den Tapferen sicher, die in jahre¬
langen schweren Kämpfen mit einem verschlagenen und hartnäckigen
Gegner den Ruhm der deutschen Waffen hochgehalten haben.

Die Entwicklung unserer Kolonien zu einem wertvollen Teil des
nationalen Besitzstandes erfordert vor allem einen sorgfältig auszu¬
arbeitenden Plan für den Ausbau der Verkehrswege. Um allmählich
zu einer gedeihlichen Selbstverwaltung zu gelangen , werden zunächst
das Rechnungswesen zu vereinfachen und die Beamtenverhältniffe neu
zu ordne« sein. Wie mit dem Vorschläge , ein Kolonialamt zu er¬
richten, jo wird der Reichstag mich mit den Beihilfen für die schwer
geschädigten Ansiedler in Südwestafrika von neuem befaßt werden.

Der gesunde Sinn in Stadt und Land hat im Wahlkampf einer
Bewegung Halt geboten, die sich , alles bestehende Gute und Lebens¬
kräftige verneinend , gegen Staat und Gesellschaft in ihrer stetigen
ftiedlichen Entwicklung richtet. Die großen grundlegenden Gesetze
zum Schutze der wirtschaftlich Schwachen sind gegen den Widerstand
der Fraktion geschaffen worden, die sich als die wahre Vertreterin
der Arbeiterintereffen bezeichnet , selbst aber nichts für sie und für
den Kulturfortschritt geleistet hat . Gleichwohl zählen ihre Wähler
immer noch nach Millionen . Der deutsche Arbeiter darf darunter
nicht leiden. Jene Gesetzgebung beruht auf dem Grundsatz der
sozialen Verpflichtung gegenüber den arbeitenden Klassen und ist daher
unabhängig von der wechselnden Parteigestaltung .

Die verbündeten Regierungen sind enffchlossen , das soziale
Werk in dem erhabenen Geiste Kaiser Wilhelms des Großen fortzu¬
setzen . Als Kömg von Preußen habe Ich am 27 . Januar d . Js . kund¬
gegeben , daß Ich bei Beleidigungen Meiner Person von Meinem Be¬
gnadigungsrecht größeren Gebrauch machen will . Es ist Mein
Wunsch , auch im Gesetze den Bestrafungen wegen Majestätsbeleidig¬
ung engere Grenzen gezogen zu sehen. Eine Vorlage für den Bundes -
rat wird vorbereitet .

Die allgemeine politische Lage berechtigt zu der Zuversicht , daß
uns der Friede weiter erhalte« bleiben wird . Zu unseren Verbünde¬
ten unterhält Meine Regierung die alten herzlichen, zu den anderen
ftemden Mächten gute und korrekte Beziehungen. Der am 11 .
Januar d. Js . Unterzeichnete Vertrag mit Dänemark , der durch Rege¬

lung der Verhältnisse der Optantenkinder störende Reibungen beseiti¬
gen soll, wird , wie Ich hoffe , das freundliche Verhältnis zu unserem
nördlichen Nachbarstaate kräftigen.

Auf Grund der Anregungen der Bereinigten Staaten von
Amerika und der Vorschläge der russischen Regierung habe Ich die Ein¬
ladung zu der zweiten Haager Friedenskonferenz angenommen , di«
berufen sein wird , im Anschluß an die Ergebnisse der ersten Haager
Konferenz das Völkerrecht im Sinne des Friedens und der Humani¬
tät weiter auszubilden.

Und nun. Meine Herren , möge das nationale Empfinden und
der Wille zur Tat , aus depr dieser Reichstag hervorgegangen ist , auch
über seinen Arbeiten walten — Deutschland znm Heil !

Die Abgeordneten begleiteten die Rede mit wiederholten lebhaften
Bravorufen , besonders bei Erwähnung der Tapferkeit unserer südwest¬
afrikanischen Kämpfer» ebenso bei der Stelle , die sich gegen die Sozial¬
demokratie richtet, bei der Ankündigung der Fortsetzung der sozial¬
politischen Gesetzgebung und am Schluß der Rede.

Der Reichskanzler erklärte darauf den Reichstag für
eröffnet . Graf Lcrchenfeld brachte das zweite Kaiserhoch aus , in
welches die Anwesenden begeistert einstimmten . Der Kaiser verließ
dann mit den Prinzen in gleichem feierlichem Zuge den Saal .

* * *

c= j Berlin , 19. Febr . ( Tel . ) Gleich nach Eröffnung der Thron¬
rede trat der Reichstag zu seiner ersten Sitzung zusammen . Alters¬
präsident von Winterfeld -Menkin ( kons. ) eröffnet die Sitzung um
1 .15 Uhr. Das Haus ist sehr gut besucht .

Der Alterspräsident fragt zunächst an , ob ein Mitglied älter sei
als er, er sei am 2 . März 1823 geboren. Es meldet sich niemand .
Tann eröffne ich die Sitzung auf Grund des Par . 1 der Geschäftsord¬
nung . Als Schriftführer berufe ich die Herren Abg . Pauli -Eberswalde
( kons. ) , Rimpau ( natl . ) , Engeln (Ztr . ) und Dr . Hermes ( Fr . Vpt . ) .
Darauf findet Namensaufruf statt . Derselbe ergicbt die Anwesen¬
heit von 365 Mitgliedern . Das Haus ist also beschlußfähig.

Schriftführer Abg . Pauli verliest eine Reihe von Eingängen .
Alterspräsident von Winterseld beruft die nächste Sitzung auf Mittwoch
1 Uhr nachmittags . Wahl des Präsidiums und der Schriftführer .
Schluß 2 Uhr.

* * *
* Die Thronrede, mit welcher der Kaiser den neuen Reichs¬

tag begrüßt , macht einen außerordentlich ruhigen und sachlichen
Eindruck . Man merkt rhr kaum an , daß sie gleichsam das
Schlußsiegel auf die Resultate eines mit großer Erbitterung ge¬
führten Wahlkampfes drücken soll. Abgesehen von den einleiten¬
den Worten der Befriedigung über die durch die Wahlen be¬
kundete einigende Kraft des deutschen Nationalgefühls , tritt die
Erinnerung an die letzten hinter uns liegenden Löschen nur ein¬
mal besonders hervor . Es ist dies da, wo die Genugtuung über
die Zurückdämmung der gegen die Grundfesten des Staates
gerichteten Bewegung zum Ausdruck kommt , indem sie die kul¬
turelle Unfruchtbarkeit der sozialdemokratischen Fraktion des
Reichstages zugleich rücksichtslos kennzeichnet . Wohltuend berühr :
hierbei die friedliche Dersicherung , die Fürsorge für die deutschen
Arbeiter nicht unter dem Kampfe gegen ihre politischen Partei¬
führer leiden zu lassen und das große soziale Vermächtnis Kaiser
Wilhelms des Großen auszubauen . Ebenso friedvoll .-erklingt
die Ankündigung eines Gesetzes, nach welchem den Bestrafungen
wegen Majestätsbeleidigungen nach dem kürzlichen Vorgehen
Preußens im ganzen Reich engere Schranken gezogen werden
sollen , eine Ankündigung, die einem oft geäußerten Volkswnnsche
entspricht .

Was über die Beruhigung der deutschasrikanischen Kolonien
und die Notwendig) eit ihrer Weiterentwicklung in Verkehrswesen
und Selbstverwaltung mitgeteill wird, ist nichts neues mehr ,
ebensowenig wie die Neuankündigung eines selbständigen Kolo -
«ialamts . DieAnerkennungder heldenmütigenHattung derdeutschen
Afrikalriegcr , die Betonung der herzlichen Beziehungen zu den
Treibundmächten und der guten und korrekten Beziehungen zu
den anderen fremden Mächten wird mit der Zuversicht auf Fort¬
bestand des Friedens immer gern vernommen werden . Tie Hoff¬
nung aber , welche am Schluß der Thronrede von dem natioual
empfindenden Reichstag auch nationale Taten erwartet , möge
den Kaiser und die verbündeten Regierungen nicht täuschen und
dem deutschen Vaterlande selbst möge in dresen Taten neuer
Segen erblühen.

Preßstimmen zur Thronrede .
XL Köln , 19 . Febr . (Tel . ) Das führende rheinische Zcntrumsblatt , die

„Köln . Bolksztg ." schreibt zur Thronrede :
„ Tie Wiederholung der inhaltsleeren Phrase von „Ehre und Gut

der Nation " hätte unterbleiben können . Wertvoller ist die Versicher¬
ung, daß der Kaiser alle verfassungsmäßigen Rechte und Befugniffe
gewissenhaft zu achten gewillt sei . Diese Versicherung war um so
nötiger , als dessen verantwortlicher Ratgeber , der Reichskanzler, die
ungeschmälerte Achtung vor den verfassungsmäßigen Rechten der
Volksvertretung leider wiederholt und zwar gerade bei Welt - und ko¬
lonialpolitischen Veranlassungen und ganz besonders bei Gelegenheitdes letzten südwestafrikanischen Nachtragsetats in bedenklichem Maße
hat vermiffen lassen . Wie weit das in Zukunft anders werden soll ,bleibt abzuwarten . Es kommt dabei nicht lediglich auf den guten
Willen an , den wir bei dem Kaiser selbstverständlich vorauszusetzen
haben, sondern auf die richtige Auffassung."

. Tie nationalliberale „Kölnische Zeitung " erblickt als das
politisch Bedeutsamste an der Thronrede, daß die Regierung mit der
Einbringung der kolonialen Forderungen ihr Zusammenarbeiten mit
der neuen Mehrheit offen proklamiert und ihre Frontstellung gegen die
Regierungsgegner vom 13. Dezember entschieden beibehält . „ So ver¬
standen ist der ganz« erste Teil der Thronrede eine Kampfesansage an
das Zentrum , das in den nächste» Wochen vor die Entscheidung gestellt
werden soll, ob es die kolonialen Forderungen abermals ablehnen und
dann allerdings durch die neue nationale Mehrheit sich überstimmen

lassen will, oder ob es zu Kreuze kriechen und nunmehr annehmen soll ,
was es dem alten Reichstag an nationalen Bedürfnissen des Vater¬
landes versagt hat ."

Badische Chronik.
* Rahrbach (b . Heidelberg) , 18 . Febr . Der 17 Jahre alte

Tapczierlchrling Ernst Winkler von hier, der am Fastnachts-
dienstag von dem Lehrling Otto Müller aus Langensteinbach in¬
folge Unvorsichtigkeit angcschoffen wurde, ist heute früh un aka¬
demischen Krankenhaus in Heidelberg den schweren Verletzungen
erlegen.

L Sandhause » (A . Heidelberg) , 18 . Febr . In nicht geringe
Aufregung wurde heute unser Ort versetzt, als einige Knaben mit
der Kunde aufs Rathaus kamen , sie hätten auf der Landstraße
zwischen hier und St . Ilgen einen Menschenkopf gefunden.
Schnell begaben sich , wie der „Pf . B .

" erzählt , der Bürgermeister
mit dem Polizeidiener an die Fundstelle, doch hier waren sie sehr
enttäuscht, einen — Ziegenkopf vorzufinden, dem die Haut abge¬
zogen war . Die Kunde von dem grausigen Fund war schon in
die Fabriken gedrungen, und in hellen Scharen wallten die Neu¬
gierigen nach dem Fundorte .

* Mannheim , 19 . Febr . Gestern morgen verstarb in einem
hiesigen Hause das 6 Jahre alte Töchterche« eines hiesigen Kauf¬
manns , vermutlich infolge vorausgegangener fortgesetzter schwerer
körperlicher Mißhandlungen von seiten seiner Mutter . An der
Leiche des Kindes fanden sich zahlreiche Spuren von Verletzungen.
Die Mutter wurde verhaftet.

Konstanz , 19. Febr . (Tel .) Der Großherzog begnadigte
den zun: Tod verurteilten Knabenmörder Hof aus Zizenhausen zu
lebenslänglichem Zuchthaus.

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 19 . Februar .

$ Ehrung . Anläßlich des 6. Vorarlberger SLngerbundesfestes zu
Bregenz im Juli 1907 -hat :ber Fest - und Musikausschuß daselbst Herrn
Professor Julius Scheidt, Ehormeister des Karlsruher Liederkvanzes,
den Ehrenden Ruf eines Preisrichters Lei dem dort statffindenden
Sängerwettstreite zu^ hen lassen ; dies ist «in erneuter Beweis , welchen
-hervorragenden Ruf und Verehrung unser heimischer Künstler auch über
die Grenzen unseres Landes genießt.

f Todesfall. Fräulein Auguste Lange, als Schwester unseres Hof-
theater -Ehrenmitgliedes Rudolf Lange in unseren Theaterkreisen tvohl-bekannt, ist heute vormittag nach öwöchigem Leiden an Folge von Herz¬
lähmung gestorben.

.
Der aufopfernden Pflege ihres seit Jahren leiden¬

den Bruders hatte sie ihr ganzes Selbst gewidmet und durch ihre vielen
liebenswerten Eigenschaften sich zahlreiche Freunde in unserer Stadt
erworben.

^ Ter Badische Schwarzwaldverein, Sektion Karlsruhe , E . V . , hat
soeben seinen Bericht über die Bereinstätigkeit im Jahre 1906 heraus¬
gegeben, der sich zunächst über Wegherstellungen, Wegverbesserungen,
Wegunterhaltungen . Brücken - und Dohlenanlagen verbreitet . Das
Scktionsgebiet erfuhr bei der Neueinteilung des Arbeitsgebietes wegender Errichtung der Sektion Gaggenau eine unbedeutende Aenderung .
Neue Wege wurden im eigenen Sektionsgebiet im verflossenen Jahr
keine angelegt , dagegen wurden eine Reihe Wege gründlich gereinigt ,
ausgecbnet und die Wasserläufe wieder hergestellt. Im Schöllbronner
Gemeindewald wurden rechts und links der Straße fünf neue Sitzbänke
erstellt . Eine gründliche Herstellung erfuhren der Sonnenweg im
Ettlingenweiercr Wald, der Weg im Hochberg und jener zwischen
Kreuzelberg und der Redoute. Die Weglinie Grötzingen-Jöhlingen -
Berghausen -Werrabronn -Weingartcn wurde mit neuen Wegweisern
versehen und eine große Anzahl abgängiger Wegloeiser und Richtungs¬
pfeiler im ganzen Sektionsgebiet wurden erneuert . Heber die Aus¬
sichtsanlagen bemerkt der Bericht, daß vorhanden sind : der Karlsruher
Turm ( Friedrichsturm ) auf dem Mahlberg und das Aussichtsgerüst
auf dem Steinig bei Schluttenbach. Der Sektion Achern wurde zur
Herstellung eines neuen Turmes auf der Hornisgrinde ein fünfter
Beitrag von 1000 M und der Kommission für Erbauung des Jubi -
läumsturmes auf dem Fcldberg ein Beitrag von 1000 M bewilligt . Des
weiteren macht der Jahresbericht Mitteilung über den Verkam der
Karte des Badischen Schwarzwaldvereins, ferner über das Auskunfts¬
bureau ( das sich im Geschäftslokal des Hrn . Hosuhrmachers F . Pecher,
Kaiserstraße 78, befindet) und über die zur Benützung aufliegenden
Bücher und Zeitschriften. Auch über die zahlreichen Vereinsversamm -
lungen und Vereinsabende und über den Kassenbericht finden sich über¬
sichtliche Darlegungen . Di : Summe der Einnahmen und Ausgaben
balanciert mit 14 417 <M, 60 I . Die Zahl der Mitglieder betrug am
1 . Januar 1906 : 1300 und am 1 . Januar 1907 : 1336 . Der Jahres¬
bericht verzeichnet noch die Geschenke und die Namen des Vorstandes
und der Mitglieder .

— Deutscher Frcidenkerbund. Morgen, Mittwoch den 20. Fe¬
bruar , abends halb 9 Uhr , findet im Saale des Hotel „Monopol "
lKriegstratze 28 ) ein öffentlicher Vortrag statt . Herr Peter Schmal ,
Geschäftsführer des Deutschen Freidenkerbundcs, wird über das
Thema : „Tie Religion des Christentums" referieren . Interessenten
sind hierzu sreundlichst cingcladen. Der Eintritt ist frei .

Konzert,lotiz. Professor Johannes M-sschaert , jener in der
Musikwelt als Prophet der Gesangskunst gepriesene , hochbcdeutende
Künstler , wird am 13 . März nach Ablauf einer Reihe von Jahren in
einem Lieder - Abend , veranstaltek von der Kon-ztttdireklio » Hantz
Schmidt, wiederum vor uirser Publikum treten. Tie Quintessenz iüiist-
lerrschen Köimcns, die erlesenste Vollendung des Vortrags , die sich bei
Messchaert in schlichter, klassischer Einfachheit dokumentiert, ist es , wo¬
mit der gottbegnadete Sänger allerorts sein« Hörer zur Bewunderung
hinreißt . Ernst Knoch aus Stratzburg hat die Begleitung der Gesänge
übernommen . In dem Konzert wird die Pianistin Fräulein Marie
Kaufmann aus Mannheim, Schülerin Carl Friedberg 's , eine junge ,hochtalentierte Künstlerin, Mitwirken .

+ Bom Karlsruher Karnevalsfestzwg hat Herr Photograph Mb .
Rastfiiter hier eine Anzahl Aufnahmen gemacht , die ohne Ausnahme
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trefflich gelungen sind . Tie Bilder , die verkäuflich sind , dürsten sowohl

, für die Teilnehmer am Z :: ge , als auch für die .Zuschauer eine hübsche
bleibende Erinnerung an den Hauptfaschingstag fein. — Bemerkt mag
bei dieser Gelegenheit sein , daß Herr Rastedier als Neuheit das „Photo-

' graphieren im eigenen Heim" , d. h . Aufnahmen in der Wohnung feiner
Kunden selbst eingeführt hat , was gewiß so manchen Vorteil für sich hat .
Näheres sieh« Inserat .

A Kaiserpanorama . Gegenwärtig liest und redet man viel von
Marokko . Deshalb hat sich die Direktion entschlossen, eigen neuen
Zyklus von Marokko anfertigen zu lassen , .um so Land und Leute mit all '
ihren Sehenswürdigkeiten kennen zu lernen . Es ist in dieser Woche
jedermann Gelegenheit geboten eine Reife durch Marokko zu unter¬
nehmen. Die Serie ist zum erstenmal ausgestellt und sehr interessant.

Die neuen Eiseiibahusahrkarten , wie sie nach der Personen -
tarisreform zur Einführung gelangen werden , liegen jetzt im Muster
vor . Für die Unterscheidung der einzelnen Wagenklaffen sind die bis¬
herigen Farben beibehalten . Ebenso ist als Unterscheidungsmerkmal
für die Schnellzugskarten der senkrechte Mittelstrich von roter Farbe
beibehalten. Für den Uebergang aus Eil- und Personenzügcn sin
Schnellzüge hat der Reisende eine Zuschlagskarte zu lösen ; diese ist
von weißer Farbe und für die drei Klassen ( I .—III . ) dadurch ge¬
kennzeichnet , datz sie einen breiten Mittelstreifen ( von gelber, grüner
oder brauner Farbe ) trägt . Die Preise dieser Zuschlagkarten bemessen
sich, wie bekannt, nach den Zonen : bis 75 Kilometer , bis 150 Kilometer
und über 150 Kilometer . Außerdem gibt es noch Umwegs- und Zu-
lösekarten. Die ersteren, von weißer Farbe , mit dem schrägen far¬
bigen Klaffenstreifcn, sind für die Benutzung einer längeren , auf der
Fahrkarte nicht verzeichneten Linie bestimmt ; die letzteren, von hell¬
roter Farbe mit dunkelroter» Streifen , stellen nur Quittungen über
gezahlte Strafgelder dar , wie sie für verspätete Lösung von Fahrkarten ,
versuchte Fahrgeldhinterziehung usw . in der Perkehrsordnung vorge¬
sehen sind . . Die Militärfahrkarten , deren obere Hälfte weiß, deren
untere rot ist , gelten für Eil - und Personenzüge ; die Hundefahrkartcn
sind weiß, die Rückseite enthält die Vorschriften über die Auflieferung
und Abholung. Fahrkarten können auch für die Rückfahrt gelöst wer¬
den ; sie erhalten den Stempel „Rückf.

" und sind nur 2 Tage gültig .
Auf den Personenfahrkarten befindet sich unter der Klassenbezeichnung
dir Nummer der Gepäckzone , welche den Abfertigungsbcamten die Be¬
rechnung der Gepäckfracht erleichtert und dem Reisenden die Kontrolle
der Richtigkeit ermöglicht.

* Ein Reinfall des „Hauptmanns von Köpenick" . Teuer zu stehen
kam in diesen Faschingstagen einem hier wohnhaften verheirateten
Mann die Affäre von Köpenick. Trotz des kräftigsten Widerspruchs seiner
Ehehälfte, mit der er schon seit einiger Zeit im Kriegszustände lebte,
zog er am Fastnachtdienstag in der Maske des berühmten Schuster-
Hauptmannes durch die Straßen und Wirtschaften der Stadt . Als er
in später Stunde , beglückt von feinen „ Erfolgen " und in heiterster Stim¬
mung in seine Wohnung zurückkehrte , gewahrte er zu seinem nicht ge¬
ringen Schrecken , daß fein Chegesponst ohne seinen Willen auch einen
Teil seiner Rolle mitübernommen hatte , nämlich die Beschlagnahme der
Wertgegenstände. „Sie " hatte sich aber nicht mit der Kaffe allein be¬
gnügt, sondern alles , war nicht niet - und nagelfest war , ausgeräumt ,
bis auf die traurigen ^ leberreste eines ziemlich wertlosen Anzuges ihres
Mannes . Nur in einem Punkt war sie lt . Bad . Landesztg . dem Beispiel
Voigts treu geblieben: Sie war spurlos verschwunden ohne Hinterlassung
ihrer Adresse . Erst nach einigen Tagen soll es dem „Ausgeräumten "
gelungen sein , den Aufenthaltsort der „Frau Hauptmann " ausfindig zu
machen , lieber die Szene des Wiedersehens der beiden schweigt des
Sängers Höflichkeit . Doch soll „ er" geschworen haben , niemals mehr
die Rolle eines Hauptmanns von Köpenick zu spielen.

Telegramme der ..Bad . Presse".
—■ Berlin , 19 . Febr . Der - Kaiser trat um 12 Uhr 40 die

Reise nach Wilhelmshaven zur Rekrutenvereidigung an , sowie
nach Helgoland, Bremerhaven und Bremen , von wo die Rückreise
am 23. Februar erfolgen wird.

hd Berlin , 19 . Febr . Zum Oberpräsidenten der Provinz
Schleswig-Holstein ist der Landrat a. D . von Bülow auf Bossee
ernannt worden. Er war von 1887 bis 1894 Landrat des Kreises
Stormarn und ist seit 1889 Mitglied der freikonservativen Frak¬
tion des Abgeordnetenhauses, wo er den oben genannten Kreis
vertritt .

hd Berlin , 19 . Febr . Die Zentrnmsfraktion des neu ge-
ivählten Reichstages wird ihre erste Fraktionssitznng heute abend
abhalten, um sich zu konstituieren und den neuen Vorstand zu
Wahlen . Außerdem dürfte die Frage der Wahl des Präsidiums
im Reichstage zu einer Besprechung gelangen . Die national¬
liberale Fraktion hielt gestern ihre erste Sitzung ab .

bä Mühlhausen ( Thüringenl , 10. Febr . Di« Nachwahl zum
Reichstage im Wahlkreise Mühlhausen - Langensalza findet am Freitag
den 1 . März statt .

— Köln, 19 . Febr . Die Verhandlnngen der Stadt mit dem
Militärstskus betr . den Ankauf der rechtsrheinischen und, der
linksrheinischen Umwallung wurden nunmehr durch einen Ver¬
tragsentwurf abgeschlossen. Dieser Entwurf geht in kurzem der
Stadtverordnetenversammlung zur Genehmigung zu , die sicher
erteilt werden wird.

hd Wien , 19 . Febr . Wie aus Marienbad gemeldet wird , traf dort
die Nachricht ein , daß König Eduard die Absicht ausgesprochen habe,

Tlirnter , Knnfl und Wissenschaft .
'X’ Grotzh . Hoftheatcr Karlsruhe . Spielplanänderung wegen Er¬

krankung von Ada v . Westhoven und andauernder Krankheit von Käte
Warmersperger , Hans Buffard und Franz Roha . Donnerstag , 21 . :
42. Ab .-Vorst. Abtl. B . statt : „Die lustigen Weiber von Windsor" :
„Durchs Ohr"

, Lustspiel in 3 A . von Jordan . — „Die Puppenfee",
Balletdivertissement. 7—y .,10 . — Freitag , 22 . : 39 . Ab .-Vorst. Abtl . A .
statt : „Das verwunschene Schloß" : „Der fliegende Holländer "

, roman¬
tische Oper in 3 A von R . Wagner . 7—ly(>10.

-z . Heidelberg, 19 . Febr . Auf Einladung des hiesigen Bachver¬
eins dirigierte gestern im großen Saal « der Stadthalle Richard Strauß
seine Tondichtung „ Ein Heldenleben"

, den „Don Quixote " und Sa -
lome's Tanz aus „Salome " . Das Orchester (Heidelberger und Mann¬
heimer Jnftrumentalisten ) war auf über 100 Kräfte verstärkt, außer¬
dem hatte man Hofkonzertmeister Earl Wendling-Stuttgart und Kam-
mervittuofe Heinrich Kiefer-München für die Molin - resp . Cellosoli
zngezogen . Mit diesem riesigen Jnftrurnentalkörper erzielte Strauß
vor allem in feinem „ Heldenleben" Klangwirkungen von einer unge¬
heuren elementaren! Sprache und Hoheit. Das Werk, das machtvoll
ansteigt und im Mittelsatz seinen markanten Höhepunkt erreicht , zeigt
sich in seiner Gedankenfülle und seiner glänzenden Gestaltungskraft als
eine der impottierenPen Schöpfungen unserer modörnlen Tondich¬
tungen , die — , selbst wenn sie uns ihre Tiefen nicht überall im Augen¬
blick erschließt , vollste Achtung abnötigt und in ihrem weihevollen Aus¬
gang auch diejenigen , die mit dem Komponisten nicht durch dick und

»dünn gingen , wieder unter sein Banner sammelt . Die Wiedergabe konnte
im allgemeinen befriedigen, zumal tevmt man ins Auge faßt , daß der
große Apparat nicht in dem Maße eingespielt war , wie es für den gest¬
rige,, 'Abend wünsckicnswert gewesen wäre . Möglich auch , daß der Diri¬
gent wenig gut disponiert war , wie >das später bei lSalome's Tanz ,
den übrigens das Publikum etwas kühl aufnahm , in Erscheinung trat .
Das Herausgreisen des Tanzes aus der Oper konnte schon von vorn¬
herein wenig glücklich erscheinen , da er zu sehr mit den Bühnenvor-
gängen in Verbindung steht und zudem kamen gestern die orchestralen
Wirkungen im Konzertsaal nicht annähernd denen bei verseniktem Or¬
chesterraum ( Mannheim ) gleich. Der „Dvn Quixote "

, der gleich Dem

D a r* r fty e DressL .
auch in diesem Jnhrr wieder zum Kurgebrauch nach Marienbad zu
kommen . ( B . T . )

hd Wien, 19 . Febr . Wie die „ Neue Freie Presse" erfährt , kamen
bei der am Sonntag stattgehabteu Audienz des Fürsten Ferdinand bei
Kaiser Franz Josef tatsächlich politische Angelegenheiten zur Sprache.
Fürst Ferdinand hat den Kaiser um wohlwollende Berücksichtigung der
wichtigsten Wünsche Bulgariens in Mazedonien gebeten und dabei ver»
sicherr , Bulgarien werde stets für Ruhe und Stabilität auf dem Balkan
eintretcn und im Einvernehmen mit der Tüttei handeln . Fürst Ferdi¬
nand wird auch eine Konferenz mit dem Baron Aehrenthal haben.

hd Rom , 19 . Febr . Im Anschluß , an seinen Aufenthalt in
Athen wird 518mg Viktor Emanucl dem Bnkarestcr Hofe einen
Befilch abstatten, um bei dieser Gelegenheit eine Annäherung
zwischen Griechenland und Rumänien in die Wege zu leiten.

hd Paris , 19 . Febr . DaS Amtsblatt meldet, datz dem neuen
deutschen Generalkonsul Jecklin das Exequatur seitens der fran¬
zösischen Regierung erteilt worden ist.

— Paris , 19 . Febr . Bei dem heute im Elhsec stattgefunde-
ncn Ministcrrat wurde der Inhalt der Erklärung , die
Kultusminister B r i a n d heute nachmrttag gelegentlich der Inter¬
pellation über die Kirchenpolitik geben wird, einstimmig
gebilligt . Ministerpräsident Clcmcncea » wird nötigenfalls
m die Debatte eingreifen.

hd Toulon , 19 . Febr . Ter russische Fregattenkapitän
Eugelmann ist hier mit einer Spezinlmission der russischen Re¬
gierung eingetrofsen. Er hat den Auftrag , alle französischen
Kriegshäfen zu besichtigen und alle Einrichtungen in den Depots .
Werkstätten und aus den Schiffen zu studieren.

hd London , 19 . Febr . Die Mitglieder des Parlaments , welche
Den Bau eines Tunnels unter dem Aermelkanal befürworten, sind für
morgen ins Unterhaus geladen, um dort die Pläne zu besichtigen , die
später öffentlich ausgestellt werden sollen .

hd Washington, 19. Febr . Die Presse gibt der Hoffnung Aus¬
druck, daß durch die Annahme des Answanderungsgesetzes und den
Zusatzantrag die Verhandlungen mit Japan gefördert werden und ein
Einvernehmen in der Schulfrage daher bald zu Stande kommen dürfte .

Prozeß Pöplau .
= Berlin , 19. Febr . (Tel . ) Am heutigen vierten Tag der Ver¬

handlung wurde zunächst mitgeteilt , daß nach dem Gutachten des
Kreisarztes Dr . Großmann Geheimsekretär Schneider zunächst nicht
vernehmungsfähig ist . Ter Verteidiger Rechtsanwalt Bertram bean¬
tragt Vertagung , da der Angeklagte auf das Zeugnis Schneiders nicht
verzichten könne , ferner Vernehmung des Hofrats Kroger .

Der Staatsanwalt widerspricht dem Anträge . Das Gericht be¬
schließt , Hofrat Krager zu vernehmen und bezüglich des Bertagungs -
antrages nach der Zeugenvernahme im Falle Kiem sich den Beschluß
vorzubehalten.

Der Schulstreik in Pofen .
hd Posen, 19 . Febr . Der Schulstreik in der Provinz Posen scheint

in vielen Orten im Rückgänge begriffen zu sein. An vielen Stellen be¬
schränkt sich Die Zahl der streikenden Schüler auf die Kinder einiger
weniger Fanatiker . An zahlreichen Schulen ermattet man in den
nächsten Tagen das gänzliche Aufhören des Widerstandes . Unter diesen
Umständen arbeiten die Fanatiker mit den gröbsten Mitteln , um die
Deutschen , besonders die Lehrer einzuschiichtern . In Weißenhöhe, wo
ebenfalls der Schnlstreik im Abflauen begriffen ist , erhielt der Lehrer
Briefe, in denen ihm der Tod durch Bomben und Dynamit angedroht
wurde.

Sur Reform - u . Nevoliltioiisbewegiing in Niihlaii-.
hd Petersburg , 19 . Febr . Der bekannte Schriftsteller und

Priester Petrow, Kandidat der Kadettew-Partei für die Reichs¬
duma, ist ferner geistlichen Würde entkleidet und aus der Wahlliste
gestrichen worden, angeblich wegen religionsfeindlicher Akte. Auch
Professor Kowalewski, ebenfalls ein Führer der Kadetten, wurde
aus der Wahlliste gestrichen, da er die Wahlregeln umgangen
Hab ? . Damit haben die Kadetten zwei für sie sehr wichtige Kandi¬
daten verloren . Aus der Provinz werden zahlreiche Fälle von
Ungiltigkeitöcrklärnngen der Wahlen , wo die Oppositionellen
siegten , gemeldet .

hd Warschau , 19 . Febr . Hier herrscht ein erbitterter Wahl¬
kampf . Tic Polizei verfolgt die fortschrittlichen Wahlkandidaten
und verschont die nationalistischen . Die Nationalisten drohen,
wenn sie unterliegen , mit Pogroms .

hd Bukarest, 19 . Febr . Der starke Frost in Bessarabien dauert an.
Die ruffischen Truppen am Pruth desertieren in Mengen , da alle Ber-
pflegungsmittel fehlen. Die russische Regierung wandte sich an die
rumänische wegen Lieferung von 400 Wagen Holz für die Truppen .
Diesem Ersuchen konnte nur teilweise entsprochen werden.

Konkurse in Baden .
Offenbnrg . Vermögen des Bahnhofrestaurateurs Franz Ruthmann in

Niederschopfheim . Konkursverwalter Rechtskonsulent Robert Bode -
mer hier . Konknrsforderungen sind bis zum 4 . März 1907 bei
dem Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten Forder¬
ungen Dienstag den 12 . März 1907 , vormittags 10 Uhr.

Keine grauen fiaare mein.
Ursache und Heilmittel gefunden . Kein Haarfärbe¬

mittel . Dauerndes Nachdunkeln . Gratisflasche .
Bis vor kurzem war den Gelehrten die wahre Ursache des Er -

grauens der Haare unbekannt. Endlich ist dieser Vorgang in der Ztatnr
anfgedeckt und auch ein Heilmittel dagegen gesunden. In jedem Haar
befindet sich eine Medulla genannte Substanz . Diese gibt dem '
Haar die Farbe . Durch - dauernde Nervenleiden, Kummer , / geistiges .
Arbeiten, Ueberanstrengung, manchmal auch durch plötzlichen Schrecken -
wird dieser Teil 'beä zarten Haarschaftes verändert , und das Havr ver¬
liert infolgedessen seine Farbe , wird grau oder weiß. Es ist nachge-
wiescn , daß durch die Anwendung der von Profeffor Lind hergestellten :
Flüssigkeit die Medulla allmählich in den gesunden Zustand zurück¬
geführt wird , wodurch das Haar wieder dunkler wird.

Es ist dies kein „ Färbemittel "
, — gewöhnlich dauert cs vier bis .

sechs Wochen , bis das ergraute Haar Die natürliche jugendliche Farbe
wiedererlangt hat , daun aber bleibt di« Farbe des Haares dauernd ,
dieselbe .

Anständige Menschen scheuen sich meistens vor dem Gedanken , sich ,
die Haare färben zu müssen , denn alle sogenannten „ Färbemittel " sind
nur Abarten der allbekannten Schreibtinte .

Solche Mittel sind ebenso ekelhaft , wie Tinte oder Ofenwichse und .
gehen beim Waschen bald aus . Bei wiederholter Anwendung zerstören
sie schließlich das Haar . Jedermann erkennt, daß die Haare gefärbt
sind ; der einzige, der getäuscht wird , ist der Benutzer selber.

Hochstehende Herrschaften, Jurist « : , Bankiers und Kaufleute , ge¬
achtete und gebildete Mitglieder der besseren Gesellschaftskreise zählen
hauptsächlich zu den Konsumenten von Profeffor Paul Lind's Flüssig¬
keit für das Haar . Es ist vollkommen harmlos ; kein Mensch merkt ,
>daß es angewendet wurde, und es wirtt unbedingt Wer .

Eine Probeflasche nebst voller Gebrauchsan>weisung wird jedem-
auf Verlangen gratis in einfachem Umschlag ohne Aufdruck zugesandt.
Eine 10 Pf . -Poststntte genügt . Prof . Paul Lind , 54 Duke Street ,
Mahfair , 217 Lindhaus , London, W. England . 1389z

Aar flanle lins im ?ompaS»«k bat-
eine Bttlle, einen Strickstrumpf , ein Taschentuch und eine Schachtel
Fays ächte Sodener Mineralpastillen . Und wo einer in der Familie
hustet, heiser und verschleimt oder sonst nicht wohl ist — gleich
öffnet sie die wohltätige Schachtel und teilt von de» kleinen weißen
Dingern ans . Denn sie weiß aus Erfahrung, wie ausgezeichnet
Fays ächte Sodener bei Erkältungen wirken und sie hat mit ihrer.
Pastillenspende schon viel Segen gestfftet. — Man kauft Fays
ächte Sodener überall für 85 Pfg. per Schachtel. 10371a

Dunkel von Farbe . — Stark konzentriert .
Besitzt den Wohlgeschmack des Fleisches .

Die ständige staatliche Kontrolle der Fabrikation bietet eine
sichere Garantie für die Güte und Reinheit des Produktes .

Senden Sie uns
eine Staniolkapsel unseres Fleischextraktes

und wir senden Ihnen ein Koehbnch
mit ausgewählten Rezepten

9286a Armour & Co. Ltd . Hamburg.
Fngros -Niederlage Leopold Fiebig , Karlsruhe .

J

: Peter Eberhard! Karlsruhe, Amalienstr . 18 . ? :
„ HelLenlsben"anläßlich einerAufsührung in eiNemAbonnementskonzertin
Karlsruhe besprochen wurde und gleichsam ein Gegenstück zu „ Ein Helden¬
leben" bildet, erschien gerade im Vergleich zu diesem ziemlich matt . Das
sehr zahlreiche Auditorium feierte Richard Strauß besonders nach der
ersten Programmnummer überaus Herzlich.

Vermischtes .
hd Berlin , 18 . Febr . ( Tel . ) Eine gütliche Einigung wird , wle

das B. T . hört , zwischen dem Magistrat und den städtischen Assistenz¬
ärzten zu Stande kommen , sodaß ein Streik der Acrzte vermieden wer¬
den kann .

hd Berlin , 19. Febr . (Tel . ) Wegen mehrfacher Hebelgriffe
der Kämpfenden, wobei es wiederholt zu Verletzungen kam , wurden die
Boxkämpfe im Zirkus Busch polizeilich untersagt .

— - Vunzlan , 19 . Febr . (Tel . ) Der wegen Einbruchsdieb¬
stahls hier in Ilntkrsnchnngshaft sitzende Maurer Rothcr übergoß
sich mit Petroleum , zündete sich an und verbrannte .

— Elberfeld , 19. Febr . Die Stadt setzte aus die Ergreifung der
Einbrecher, welche im städtischen Lcihhanse Jnwelen und Goldsachen
im Werte von über 100 000 Mark stahlen, 1000 Mark Belohnung aus .

hd Essen ( Ruhr ) , 19 . Febr . (Tel . ) Die Anssagen des Burcau -
beamten Land, der sich als Mörder der Miß Lake der Polizei stellte ,
haben sich bezüglich der angeblichen Mittäter als falsch herausgestellt.
ES gewinnt immer mehr den Anschein , daß es sich uin die Selbstbezich -
ligung eines Geistesgestörken handelt . Doch sind die behördlichen Er¬
mittelungen noch nicht abgeschlossen.

hd Frankfutt a. M ., 18 . Febr . (Tel . ) Dom BieHmarkt ist heute
über cm weiteres Sinken der Preise zu berichten und zwar erstteckt sich
der Preis -Rückgang aus alle Vieharten .mit Ausnahme der Kälber. NcH
der heutigen Verösferttlichung der Fleischer -Innung ist der Preis des
Schweinefleisches pro Pfund um 5 -Z heruntergegangen . Ter Preis¬
abschlag für Koteletts , Solber - und Schinkenbraten beträgt 10 -Z pro
Pfund . Alle übrigen Preise bleiben unverändert .

hd Turin , 19 . Febr . ( Tel . ) Gestern fand eine stark besuchte Ver¬
sammlung der Ingenieure statt , welche sich mit der Frage eines Tunnels
»nter dem Mont Blanc beschäftigten. Nach längerer Beratung wurde

eine Resolution angenommen, welche sich gegen den Bau eines solchen .
Tunnels ausspricht und Hervorhebt, datz dessen Ausführung der Stadt '
Turin keinerlei Nutzen bringen würde.

hd London , 18 . Febr . (Tel .) Der Lord -Mayor empfing
gestern ein Telegramm des Erzbischofs von Wcstindicn, worin
dieser miteilt , daß der Schaden in Kingston 2 Millionen Pfund
Sterling (40 DM . Mark) übersteigt. Der Hiesige Unterstützungs-
Ausschuß ersucht um die vorläufige Uebermitelung von 200 000
Pfund und die Gewährung einer Anleihe von einer Million
Pfund .

'
hd Newyork , 18 . Febr . ( Tel . ) Das Eisenbahn - Unglück auf der

elektrischen Vorortbahn hat die ganze Stadt in tiefe Trauer versetzt.
In allen Kirchen fanden gestern Gcdenk - Gottesdienste für die Opfer der
Katastrophe statt . Heut« wird durch die Leichendeschaner die Unter¬
suchung über das Unglück eröffnet iverde . Gegen die Direktoren dert
Newyorker Zentral - Bahn ist ein Haftbefehl erlaffen worden, da den
mangelhafte Ausbau der Bahn die Schuld an der Katastrophe tragen soll .

Bom Wetter.
* Zinnskruck . 18. Febr. Heute Nacht trat Tau wettet

ein. Es lange » viele Meldungen über Dacheinstürze infolge
der S ch n e e l a st e u an . Man befürchtet Lawinen »ud
Hochwasser . (Ff . Z .) . :

hd Algier, 18 . Febr . (Tel .) Aus Bone wird gemeldet, daß
es dort an Brot fehlt, weil alle Bäckereien infolge der Uebcr-
schwcmmungen den Betrieb einstelleu mußten . In den Spitälern
und Schulen wird Brot alt die notleidende Bevölkerung verteilt.
Ter Schaden, der durch die Ueberschwemmung angerichtet worden
ist, wird aus eine Million Franks geschätzt. Alle Verbindungen
sind nnterbrochcn.

Erdbeben.
hd Genf , 19. Febr . (Tel . ) In der verflossenen Nacht wurden im

Kanton Graubünden heftige Erdstöße wahrgenommen, durch welche
jedoch kein nennenswerter Schaden angerichtet wurde .
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^ , AuSzng ans de « Standesbüchern Karlsruhe .
Ebeaufgebote :

16 .
'Febr . : Karl Hörth von Pforzheim , Eisenüreher hier , mit Luise

Herrmann von hier . Erwin Widmann von Hüffenhardt , Schmied hier,mit Elisabeth Koger von hier.
Eheschließungen :

16 . Febr . : Karl Egenspevger von hier , Händler hier, mit Sophie
Leopold von Ottenhofen . Eduard Goevger von Straßburg , Hausdiener
hier, mit Elise Schaaf Witwe von hier. Wilhelm Stöhr von Bauschlott,Bäcker hier, mit Sophie Haber von Knittlingen . Lorenz Bohner von
Michelwinnaden, Kutscher hier, mit Johanna Zech von Türkheim. Maxi¬milian Harrer von Metz, Rechtsanwalt! hier , mit Hedwig Mayerhöffervon Oberweiler.

Geburten :
11 - Febr . : Franz Friedrich, V . Franz Seelig , Revident. — 12.

Febr. : Fritz Otto , V . Josef Haßmann , Blechner. Anton Albert Josef ,V . Konrad Peter , Gärtner . — 13 . Febr . : Nella Hermine Auguste , V .
August Hoffmann , Zinngießer . — 14. Febr . : Luigi, V. Gerardo Cocozza ,Händler . Olga Adele , V. Hermann Allers , Zahntechniker. — 15 . Febr . :
Ernst Hugo, V. Ernst Hennige, Bahnarbeiter . Paula Katharina , V .Karl Reeb , Gärtner . Irma Barbara , V . Florian Herzog, Gerichtsvoll¬zieher. — 16. Febr . : Martha , V. Johann 'Konter, Lagerdiener . EmilKurt , V . Emil Reiter , Lagerverwalter . — 17. Anna . V . Johann Kugler,Eisengießer. Karl Otto Ludwig, V. Karl Würz , Briefträger . — 18 .Febr . : Karl Wilhelm , V. Hermann Michael, Lackier.

Todesfälle :
16 . Febr . : Bernhard , alt 4 Mon . 5 T . , V . Hirsch Klafler , Reisender.Wilhelm Zimmermann , Steueveinnehmerei -Assistent , ein Ehemann , alt49 I . Anastasia Santo , alt 31 I . , Ehefrau des Bahnarbeiters ValentinSanto . — 16 . Febr . : Katharina Sies „ alt 69 I ., Witwe des Silber -arbeiters Christian Sies . Luise Berg , alt 26 I . , Ehefrau des Küfers

Philipp Berg. Friederike Schwcikert, alt 72 I . , Witwe des Wirts
Friedrich Schweikert. Adolf , alt 1 Mon . 10 T . , V . Ferdinand Büh-

linger , Taglöhner . Emilie Kanngießer, alt 34 I . , Ehefrau des Eisen¬
bahngehilfen August Kanngießer . Franz Vokalek , Schneider , ein Ehe¬
mann , alt 51 I . — 17 . Febr . : Theresia, alt 1 Mon. 27 T . , Vater Emil
Reeb , Färber . Christiane Wagner , alt 77 I . , Ehefrau des Kaufmanns
Christian Wagner . Jakob Hägele, .Kellner, ledig, alt 39 I . Theresia
Seifried , alt 49 I . , Ehefrau des Landwirts Emil Seifried . Otto Müller ,
Friseur , ledig , alt 22 I . Luise Henninger , gewerbelos, ledig, alt 35 I .
Cäzilie Günzle , gewcrbelos, ledig, alt 75 I .

Auswärtige Todesfälle .
Heidelberg . Wilhelm' Wächter, Besitzer des Hotel Heidelberger Hof .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . u. Hydrogr .
vom 19 . Februar 1997.

Der Luftdruck nimmt heute von einem Maximum , das im Süd¬
westen Europas lagert , bis zu einer ziemlich tiefen über Mittelnor¬
wegen gelegenen Depression ab , deren Einfluß bis zu den Alpen herab¬
reicht . Bei südwestlichen und westlichen Winden ist deshalb das Wetter
trüb , verhältnismäßig mild und regnerisch . Eine wesentliche Witter -
ungsänöerung ist nicht zu erwarten ._

3fl <ll <ritiii (irirölfii an « Arm - üde» » am 19. Febr . , 7 Ilhr norm . :
Lugano wolkenlos 0 °, Biarritz bedeckt 9 , Nizza wolkenlos

6 ", Triest wolkenlos 7 °, Florenz wolkenlos 2 '
, Nom halbbedeckt

3 *
. Cagliari wolkenlos 7 « , Brindisi wolkenlos 7 *._

Z . =B . f . M . u . H . Schneebeobachtnngen .
In der verflossenen Woche ist der Schnee aus tieferen Lagen völlig

verschwunden , in mittleren hat er etwas abgenommen und in höheren
hat er nur unwesentliche Aenderungen erfahren . Am Morgen des 16.
Februar ( Samstag ) sind gelegen in Furtwangen 33 , in Dürrheim 17,
in Stetten a . k. M . 32 , in Heiligenberg 54 , in Zollhaus 52 , beim Feld¬
berger Hof 175, in Titisee 88, in Bonndorf 45 , in Höchenschwand 98,
in Bernau 97 , in Gersbach 137 , in Todtnauberg 118 , in Heubronn 88,
in St . Märgen 118, in Kniebis 98 , in Breitenbrunnen 77, in Herren -
wies 79, in Kaltenbronn 79 und in Strümpfelbrunn 16 cm .

Schiffsnachrichtcn des Norddeutschen Ll»>A
5~ Bremen, 19 . Febr . Angekommen am 17 . : „ Gneisenau" in Sin -

gapore, „ Heidelberg" in Baltimore ; am 18 . : „Prinzeß Alice " in Shang¬
hai , „Kaiser Wilhelm II . " in Cherbourg, „ Chemnitz " in Bremerhaven ,
„ Krefeld" in Antwerpen, „Prinz Ludwig" in Colombo, „ Schleswig" in
Marseille , „ Koblenz " in Bremerhaven , „Halle" in Bahia . Passiert am
18 . : „ Würzburg " St . Vincent, „Prinzregent Luitpold "

, „Mainz " und
„Kaiser Wilhelm II .

" Dover. Abgegangen am 16 . : „Bonn " von Per -
nambuco, „ Gera " und „Norderney" von Funchal ; am 18. : „Prinz¬
regent Luitpold" von Antwerpen , „Karlsruhe " von Funchal.

Briettasten.
„ Stammtisch" . Zur Beantwortung Ihrer nicht weniger als 7

spezifiziert gestellten Fragen über die Zahlmeisterlausbahn wenden Sie
sich am besten direkt an einen der Herren Zahlmeister ; wije müßten das
auch tun .

G. Oe. hier. Ihre Fragen Wurstwaren , Rauchfleisch usw . aus
Oesterreich betr . erhalten Sie vielleicht am besten auf dem Zollamt
beantwortet .

D. in M . Eine Aenderung in der religiösen Erziehung der
ehelichen Kinder steht der Mutter dann zu , wenn das Recht der Er¬
ziehung auf sie übergegangen ist . Diese Aenderung ist bei der Staats¬
behörde (Amtsgericht) zu beantragen und kann nur mit Genehmigung
dieser Behörde nach Anhörung der nächsten beiderseitigen Verwandten
und des Gemeindewaisenrats erfolgen.

K. B. M . in Fr . Das Jnval . -Vers. -Gef. trat anr 1 . Januar 1891
in Kraft . Die gesetzliche Militärdtenstzeit wird als Beitragszeit ange¬
rechnet , bei Gewährung der Invaliden - oder Mersvente . Zu diesem
Zwecke sind die Militärpaptere ( Militärpaß usw . ) vorzulegen , sofern
nicht bei Beendigung der Militärdienstzeit diese von 'der zuständigen
Stelle in der Ouittungskarte vermerkt worden ist.
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Trotz der bedeutend zuückgesetzten Preise gewähre noch Rabattmarken.

Verkauf nur gegen bar . — Keine Answahlen . 2784.2.1

I iAAw -HuAlil a SsHmliuiiriwilt;ii ] Q Kaiserstr. 187MJVü wW kJvllllll Iw (11 vH Ii( Telephon 1785 .
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Danksagung .
Für die vielen Beweise herzl . Teilnahme an dem schweren Verluste

unseres unvergesslichen Gatten , Vaters , Bruders , Schwagers und Onkels

Franz Vokalek
sowie für die vielen Kranzspenden und zahlreiche Begleitung zur letzten
Ruhestätte sprechen wir allen Freunden und Bekannten auf diesem
Wege den innigsten Dank aus.

Besonders für die Teilnahme und Kranzspende des Oestr .-Ung .
Hilfsvereins mit der Fahnenbeteiligung seiner Nation wird aufrichtigst
gedankt .

Die trauernden Hinterbliebenen .
t- Karlsruhe , den 19 . Februar 1907 . 85959

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahmean dem schweren
Verluste meiner unvergeßlichen
Gattin 85941

Emilie Mkstr
geb Schlemmer

für die zahlreichen Kranzspenden ,
sowie für die Kranzniederlegung
der Herren Beamten des Großh.
Stationsamtes Durlach sage ich
meinen innigsten Dank.

Der tieftrauernde Gatte :
August Ranngieher

Karlsruhe, 19. Februar 1997.

Zwei ganz neue, sehr große 85915

franz. Bettstellen,
hochfein poliert, mit Patent -Fcdcr-
matratzen , für nur 52 M pr. Stück zu
»erkaufen. DouglaSstr . 30 , patt .

Unterzeichneter bringt hiermit seine

prim» Fleischwaren
in gefl. Erinnerung und verkauft
dieselben ans dem Markt - u . Werder -
Platz, in der Filiale Schützrn-
stratze 30 und in meineni Hause
Dnrlachcrstratze 0.
Adolf Ricbbeiuier sen .

Metzgcrmeister .
NB . Auch werden Gcgenmarken

vom LebcnSbedürfniSvcrcin gegen
Waren zurückbezahlt. 85933

Stationärer 3.2
LokmbilW

mit ausziehbarem Rohrsystem, neu
oder gebraucht, in letzterem Falle
aber gut erhalten , zu kaufen gesucht.
25— 39 qm Heizfläche , 8— 19 Htm.
Betriebsdruck.

Billigst gestellte Offerten unter
Nr . 2734 an die Expedition der
,Bad . Presse" erbeten ._

Deilchenstr . 35 , H. , 3. St . rechts
ist ein schön möbl . Zimmer , heizb.,
an ord . Arb . od. Fräul . sogl. o. auf
1. März bill. zu vermieten . 85885

Billige Fleischware «.
Ia. gesalz. Schweine -Klein -

fleisch Pfd. 39 Pfg . t „ Kbl . von
39 Pfd . an ab hier, nicht frank»
Post-Colli 9 Pfd . 8 ^ 00
franko Hau». — Ia. gesalz .
Schweine - Kleinfleisch ohne
Knoche » Pfd. 50 H in Kbl . ron
39 Pfd . an ab hier, nicht franko .
Postkolli 9 Pfd . Inhalt 5 40
überallhin franko. 14.1

1» mild gef. Ochsenfleisch
ohne Knoche«, Pfd 54 £, in
Kbl. von 30 Pfd . an ab hier nicht
frank» . Postkolli 0 Psd . Znhait
5 e# 75 überallhin krank»
versendet gegen Nachnahme 1395»
J . H . Pape , Hamburg 4 B .
Flcischw.-Versand (Etabl. 1886 ).

verlaufen . Abzugeb. gcg» Belohn
85900.21 Hirfchstratze 54 , ll .

Auf demGrundstückderTelcgraphcn -
Kascrne an der verlängerten Hardt-
straßc kan » zur Geländcauffüllung
geeignetes Material abgeladeu
werde « . Näheres durch den Militär -
Baubcamten ll . (Bureau beim Neu¬
bau .) 2894.2.1

Bidets and
r *J

M Geruchlos !!
in allen Ausführungen

empfiehlt 281 &6.1
Konrad Schwarz,

Karlsruhe,
Vfaldstr. 50n. Kaiserstr. 150 .

Zn verkanfe « : 1 Schreibtisch,
1 Waschkommode, IChiffonnier, 1 Tisch,
1 Hängelampe , 1 eins. Bett. 85920 .3.1

Essenweinstr . 18,2 . St . Oststadt .

I naolsoune Kaisersrn.Nr. mi
ReUeste Annoncen-Expedifioa

Fräulein ,
24 Jahre alt , in der Küche be¬
wandert, sucht Stellung als

Stütze ,
möglichst m . Familienanschluß.
Würde auch Stellung annehmen,
wo kein weiteres Dienstmädchen
vorhanden ist. 2825.2.1

Offerten unter M. 679 an
Haasenstein & Vogler ,

^ .- G . , Karlsruhe .
Franzos. Parsumcriesabrikmit

Filiale in Deutschland sucht für
eingeführte Tour tüchtigen ,
energischen

Weisse Angora-Katze
Reisenden

Nir Baden, Württemberg und
Lothringen. Offert .mit Gehalts -
ansvrüchen « ul, C. 1144 Q . be¬
fördern Haasensfein & Vogler ,
BasaL 1454a.3 .1

Klemer , gesundes, mit eleganterCarroaserie , 4—5 Sitz¬
plätze , ist sehr preiswert unter}Garantie zu verkaufen . 2251;

Offerten an die Exped. d. BL

kurzhaariger r l, , ! u 9 - V munteres
Tier , billig zu verkaufen. 85750.2.2
Gartenstr. 8, S ., II, bei stisssn

Eine Partie

Damenblusen
für jetzt und Frühjahr zu tragen

verkaufen wir unter Selbstkostenpreis .

Himmelhelier 8 Hier
Spezial -Wäsche-Ausstattungs-Geschäft

171 Kaiserstrasse 171 .

2823 .2,1

ältere Blusen zur Hälfte des Selbstkostenpreises .

Gesang - und
Gebetbücher
Grosse Auswahl . Billige Preise.
Name wird gratis aufgedruckt.
Mitgl, des Lebensbedürfnis-

Vereins erhalten Marken .
Nichtmitglieder5 % Rabatt .

B . Albert Tensi ,
Ecke Markgrafen - u . Kreuzstr.
2. 1 Telephon 1100 . S9,6

50000 Mk.
sind auf ll . Hypotheken anSzn -
leihen durch 2808.2.1

August Schmitt ,
Hypothckcngeschäft,

Lesstngstr. 3 a . — Telephon 2117.

Verloren.
Sonntag nachmitt . zwischen I

u. 4 Uhr wurde ein matt-
| goldener Anhänger mit
blauem Stein u. Perle auf

[ dem Wege von der Redten-
i bacherstraße durch die Äarl-
n . Waldstraße zur Bilder¬
galerie od . ebendaselbst der
loren . 2839 !

Abzugeben gegen gute |
Belohnung.

Redtenbacherstr . 10 , i . j

MietPianos !
empfiehlt 853 *

Ludwig Sehweisgut ,
Hofi ., Erbprinzenstrasse 4.

Wixundwax
. , mit , ,Kavalier

■ Überall . erhältlich

Ernstgemeinte Heirat.
Arzt sucht mangels pass. Damen-

bckanntschaft auf diesem nicht mehr'
ungewöhnlichen Wege ein häuslich^
erzog . Fräulein im Alter von 19 27i
Jahren mit entsprechendem Vermögen
kennen zu lernen behufs baldiger
Verlobung resp. Heirat . Mädchen v.
Lande , kath., oder aus der Stadt /
welche Liebe für das Landleben zei¬
gen und eine tadellose Vergangenheit
hinter sich haben , wollen Offerten
unter Nr. 1452a an die Expedition-
der ,.Bad. Presse (cvcnt . mit Photo¬
graphie ) einscnden. Auch Vermittle
durch Eltern erw . Anonymeswertlos.
Strengste Diskretion Ehrensache .

1

it
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Adolf Sexauer, Hoflieferant, Ceppiche , Gardinen , Dekorationen,= fllöfaeiftoffe , Polifermöbel.
Vergebung

von SchreinerarbeiLen.
Die Herstellung von Schreiner¬

arbeite » für die Erweiterung der
Geschäftsräume im Rathaus soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung
vergeben werden .

Arbeitsverzeichniffe , Zeichnungen
und Bedingungen liegen auf dem
städtischen Hochbanamt , Rathaus , 2.
Obergeschoß, Zimmer Nr . 102 , zur
Einsicht auf.

Ebendaselbst find die Angebote ver¬
schlossen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen längstens bis
Freitag Jen 22 - Februar S.

nichmttizs 4 Wir,
dem Schluß der Vergebung , einzu¬
reichen. 2724 .2.2

Karlsruhe, den 16 . Februar 1907 .
Stadt . Hochbauamt .

« .
Mittwoch den 20 . J -ebr . 1007 ,

vormittags 11 Uhr , wird auf dem
Hofe der Schloßkaserne in Durlach
ei« überzähliges Dienstpferd
meistbietend gegen Barzahlung ver¬
steigert. 1432»
NabWes Traiubataitlou Nr. 14

AMMWbiiU
Die Gemeinde Muggensturm ver¬

gibt im Submifsionswege die ' Lie¬
ferung von 81 Stück Rolläden mit
Ausstellvorrichtung für die hiesige
Lehrerwohnungen und Kleinkinder¬
schule. Bedingungen liegen auf
hiesigem Rathause zur Einsicht auf .

Angebote sind bis 5 . März d. Js . ,
vormittags 10 Uhr, bei unterfertig¬
ter Stelle einzureichen. 1448»

Muggensturm , 18 . Febr . 1907.
Ter Gemeinderat .

Späth , Bürgermeister.
Böhringer .

Eiserne Brüllt.
Gr . Wasser- und Straßenbau -

Inspektion Emmendingen vergibt
im Wege des öffentlichen Wett¬
bewerbes die Herstellung des Eisen¬
werkes der drücke über die alte
Dveisam zwischen Rimburg und
Eichstetten (y2 km von der Bahn¬
station Nimburg der Kaiserstuhl-
bv.hn ) im Gewichte von 25 470 kg .

Die Angebote , getrennt nach
Fluheisen und Gußeisen, sinld für
100 kg Eisen der fertig Montterten
und gestttcheniSn Brücke zu stellen
und mit der Aufschrift : Eisenwerk
der Brücke über die TkeiMi "

, ver¬
schlossen und portofrei bis Sams¬
tag den 9. März , vormittags 11
Uhr, auf dem Geschäftszimmer der
Inspektion einzureicheu, woselbst
die Bedingungen , Pläne , und das
Eisenverzeichnis zur Einsicht offen
liegen.

Zuschlagsfrist 2 Wochen .
Pläne , Bedingungen , Eisenver¬

zeichnis und Angebotsformulare
können gegen Einsendung von 2,20
S von der Inspektion bezogen
werden.

Für die Bewerbung und Verding¬
ung sind die Besttmmungen der
Vwordnung des Ministeriums der
Finanzen „das Verdingungswesen
betr .

" vom 9 . Januar 1907 ( Ge¬
setzes - und Verordnungsblatt Nr.
III , Seite 41s maßgebend. 1165a

Stammholz-
Versteigerung .

Das Freiherrlich von Mrnhingen -
sche Rentamt in Menzingen ver¬

steigert am Freitag den 22 . Februar
1907 , vormittags 9 Uhr beginnend,
gegen Bürgschaft und Borgfriftbe -
willigurm bis Michaeli 1907 ans
den Wald -Distrikten Baulvald ,
-Sennich , Hamberg und Akühlwald,
sowie aus dem Schlotzgarten:

82 Stämme Eichen II .u . III . Kl .,8 Rotbuchen ,
2 Fichten,69 eichene und

76 fichtene Wagnerholzstangcn.
Zusammenkunft auf dem Schlagim Bauwald . 1431a

* '

Am « am » tag den 23 . d . Mt ».
versteigert die Gemeinde Reudorf
nachmittags 1 Uhr auf dem Platz
25 Stück Pappelstämnic im gesamten
Kubikinhalt von zirka 50 Kubikmeter,
in ausnahmsweiser schöner Qualstät .

Rendorf , den 18 . Februar 1907
Bürgermeisteramt .

Heil . 1429 - .2.1
AuSgez. MittagStifch erh .a .20 .Feb .

besi . Herren in kl . Tischgesellschaft im
Zentrum. Zu erfr. unter 85585 in
der Erped. der . Bad. Prrfle ' . 3 .2

Bekanntmachung.
Die im neuen städtischen Krankcnhanse zu errichtende Stelle einer

Vevtvaltnngsassistenten ,
dem die Verwaltung der vorhandenen Materialien, EinrichtungS - und Ge-
brauchSgegenständc , sowie die Wüschcbuchführniig übertragen wird , soll be¬
setzt werde» .

Bewerber wollen unter Vorlage eines Lebenslaufes und von Zeug¬
nissen unter Angabe von Gehaltsansprllche bei der Verwaltung des städt .
Krankenhanses hier, Adlcrstraße29, sich bis spätestens am 2. März d. JS .
schriftlich melden 2644.3.2

Karlsruhe , den 11 . Februar 1907 .
Krankenhaus -Kommission .

Siegrist . Jäger .

PaißDi Bergmonn -lopn

Itaia «Wagen
4 Cylinder bis 65 PS . , — 6 Cylinder bis 80 PS .Stadt- , Touren - und Rennwagen

von unübertroffener Qualität .
Modelle

„ „ 1907
mit den modernsten Neuerungen der Automobil¬

technik
2-Sitzer Liliput 1-Cy!, 5/6 PS.

2 —3 -Sitzer Liliput 2-Cyl . 8/9 PS .
4 -Sitzer Libelle 4-Cyl , 12 16 PS .

Fob *dl « Wagen
Jahresproduktion10 TausendStück , die billigsten

und einfachsten der Welt,
2-Sitzer Viercylinder -Wagen .

Prospekte 405 gratis . ■
Lizenzfabriken in Söllingen, Dingllngen und Turin.

Feuersita Irl- Si und WIMM
Entwurf und Bauleitung . - 2647 .2.1

KW ! A. Frank , Wz^ HirW . MI, CtlepM 411.
Schul « für Daincnschn« id« rei

von Emilie Goos , Karlsruhe ,
■ . —- Berntzardstratze 8 III . ■■—

Praktische Ausbildung im Zuschneiden , iAnprobteren , Gar -
« iere « rc., 1—tzmonatliche Kurse nach langjährig erprobter , praktischer
Methode ! Die Schülerinnen arbeiten für sich selbst . Borausanmeldimg
im Interesse der Teilnehmerinnen erwünscht ! • 865*

nach
| Braunsshwsfgsr , Wisiphöüsehir

«md Thüringer Art
| ia nur bester Qualität u. von feinstem

Geschmack liefert Sie

iWürtt Fleisdivarenfabrik Tübingen.
2a haben in allen einschlägig , bess . Geschäften .
tzA Man verlange ausdrücklich unsere Ware»

Außer Tleisch - haben wir auch TricMnen ~Be +
schau etngeführt und können wir für grösste
Reinheit w. Dauerhaftigkeit unserer Waren

garantieren !

Macht despersönl .Einflustes
ober : Die Geheimnisse dev geistige « Fähigkeiten !

vestei, vollständigster Lehrbuch der tzypnotlrmur, Mernierirm» , ,
yellsehens und der suggestiven Lhrsrie . Von v >. Z eil er .

Ru * Einiges a «S dem Inhalt : Der Wert der Entwickelung der
Willenskraft. — Die Wirkung des Befehls . — Die mächtige Wirkung
des konzentrierte » Blickes. — Der Hypnotismus, ein Faktor im Mensch-
lichen Leben . — Die Kunst , zu hypnotisieren . — Wie inan eine Gesell¬
schaft hypnotisiert . — Sclbsthypnose . — Was ist eigentlich Hypnose ?
— GcdächtniSsuggcstion . — Tie Behandlung von Krankheiten . — Tie
Beeinflussung nervöser Frauen . — Die Wirkung des Traumes —
Gedankenübertragung. — Hellsehe» :c. zc . — Das höchst elegant aus-
gestattete Buch init zahlreichen großen Abbildungen kostet nur Mk. 3. — .
Jeder gebildete und moderne Mensch muß im Besitze dieses vorzüglichen
Werkes sei» . 1414»

Fritz Casper & Co . , Dresden - A . 16/47 .

Achtung !
Zahle die höchsten Preise für ge¬

tragene Herren - u . Damenklei¬
der , Schuhe u . Stiefel n s. w.

Frau Georx Streeklus «,
B5913 Brnnnenstr . 5.

Geb . Dame, btstempf. Lehrerin der
neuen Sprachen, sucht noch einige
Teilnehmerinnen an einem

französischen
Konversations - Kränzchen.
Honorar Mk. S p . Monat.

Gefl. Anmeld , rub Nr. 35554 an
dir Exped . der »Bad . Presse ". 2,2

Hafer , Haferschrot , Häcksel,Kleie , vetsch .Fnttermehle , Welsch ,
koruschrot » Zuckcrhafcrmehl »Melassekeime ,Torfmein fseMalz -
keime.Trockeiitrcber .Wellkhkor »,
Weizen » Gerste , Wicken , Hans ,
saat , Hirse » Leinsaat , Hühner - u.
Daubeufutter . Fleischsase » futter ,Nückenfutter . Hundekuchen , Heu ,
Stroh , Torfstrcn , Spreu :c. re.
empfiehlt billig frei ins Hans.
Willi . Fr . Pfeiffer .

Futterartikcl n . Schroterei
17719 mit Motoreubetrieb , 10.7
« ugartenstr . 75 . TelephonlSSi .

enn Sie

angeftrengi
arbeiten,

so erhalten Sie Ihre not¬
wendige Leistungsfähigkeit ,
oder stellen sie, wenn ver¬
loren , wieder her, indem Sie
0r . fKfopfer * Qfidine
nehmen . Kein anderes Prä¬
parat erreicht die kräftigende
Wirkung dieses natürlichen
Nährmittels (reines Eiweiß
mit Lecithin , wichtigstem Be¬
standteilderNervensubstanz).

1
.*>K>

In Apotheken u. Orog ., sonst vom Hersteller Dr. VOLKMAR KLOPFER , Dresden • Iienbnite.
TSgl . Ausgabe ca . 23 Pfg. . . . . . . . . . Wissenschaftliche BroschOre kostenfrei .

Staat), gep. Weissnaherin
empfiehlt sich im Anfcrtigen feiner
Arbeit, f Hotels »• Private - 85535.3.2
Spezialität : Ganze Anssteuern .

Steppdecken , Handarbeit .
Raid . Briebls , Augartenstraße 69.

Lackkappe
weit unter

Preis

im

Inventur¬
ausverkauf

von 1197

H . Landauer
Kaiserstrasse 183 .

wassern
am besten

! ! Geld-Darlehen ! !
von 200 Mk. aufwärts erh . Personen
jeden Standes ( auch Damen) zu
k >°io bei monatlich 4 Mk. Rück¬
zahlung prompt und diskret durch
K>.10 8ig . Neubauer , 731ft

internationales Escomptc-Bureru,
Sudapest Vll , Barckeygoffe 6405 .

Sofortige Gelddarlehen
an jedermann in jeder Höhe, «t .
ohne Bürgschaft, zu gesetzt . Zinsen
reell , kleine Raten rückzahlbar , ohne
Vermittlungsgebühr , besorgt Gold
Schmidts Escomptebureau Budapest,
Königsgasse Nr. 104 , eigenes Haus.
R etourmarke erbeten. 1380 « .8 2

lihni grg . bequeme Ratenrückzahl
Ilflstt anerkannt streng reell, vollst.

diskret ».prompt. Lrauso (Telegr.adr.
Lchöneberg b. Berlin , Vorbrrgstr. 8.
Ist . Empfehl . Direkte AuSzahI. 1 117*3 -s^

fUr Kinder, Kranke, Genesende.
In mit Wasser verdünnter
Kuhmilch bester Ersatz für

Muttermilch .
Glänzende Anerkennungen
aus Allerhöchsten Kreisen .

MaUta’s Blakalts,
ca. 50 °/, Mellin ’s Nahrung
enthaltend, in luftdicht ver¬
schlossenen Büchsen & 2 M.
Zu haben in Apotheken, Dro¬
gerien eto . Proben und Bro¬

schüren durch das
General-Depot f. Deutschland

1. D . F. Neumann & Sohn
Kg-l.HofL , Berlin,Taubenstr .Sl/52.

Waldpflanzen .
Verschütte Fichten , Weiß - !

I tannen, Forlen , Lärchen, Ekle«,
Eschen , Ahorn , Birken , Kastanie »,
Akazien, Eichenpflanzen u. s . w.
liefere in träft , bester Qualität
bei frühzeitiger Bestellung
billigst . 999s,6.3

Gustav Burger , Forst»
! baumschul«, Zell a . H. (Bad.) |

Reeller Causcb.
In einem eingemeindeten Vor¬

orte vo« Karlsruhe ist ein drei »
stöck . G - schäftShau » ( kleine« Objekt)
mit gutgehendem Lade « (altes
Geschäft ) , Scheune , Stallung ,
Garten re . mit einer kleinen Wirt¬
schaft oder sonstigem kleinem
Objekt , womöglich in der Nähe einer
Großstadt zu vertauschen . Zu
verrechnen sind zirka 2V Mille .

Offerten unter 85780 an die Er-
pcdition der » Lad. Presse " erb. 3.1

II.
Zirka 25000 Mark sind aus gute

ll . Hypothekc per jetzt oder später zu
5°/a auszuleihen .

Anerbieten unter Nr. 2801 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Ein solides 8211

Weinrestaurant
in Straßburg i . Elf. mit großem
Umsatz ist für längere Dauer beson¬
derer Umstände halber sofort sehr
illig in Pacht abßttgeben - Für

tüchtigen Koch oder Kellner mit
etwa 5—7000 Mark Barmittel
sichere u. gute Existenz .

Gefl . Offerten unter F. K. 4146 an
findoll mosse, Karlsruhe.

Eine gutgehende

Wirtschaft
irr Untergrombach
ist ait kautionSsähigeu , tüchtigen
Pächter aus 1. Juni zu vermieten -
Metzger bevorzugt . Näheres unter
Nr. 143k in der Expedition der
. Bad. Presse « . *

Gesucht * 3.2

Ein nachweisbar rentables feines
Wein » od. Bierrestaurant event.
mit Fremdenzimmmer, von vermög.
kücht . schneid, jg . Mann gesucht.
Einheirat nicht anSgeschl. Off. u .
Nr . 2760and . Exp. d. „Bad . Presse ".

itoiii
SchiessantOHStsm. Orehe-
itrtoas, elektrisch « Flaaas ,
in schönster Auswahl, neue und
gebrauchte , bei 1118*

Hack äs Co .,
Schloßpkah 14, Karlsruhe.

Graue Haare
machen 10 Jahn alter . Wem an der
Wiedererlangung einer tadelte »., hellen
od. dunklen Farbe de» Kopf- oder Ban¬
haare » gelegen ist und beztglich Un¬
schädlichkeit , Haltbarkeit und Matur-
treue der Farbe sicher gehen will, be¬
nutze das gesetzt , geschützte Crinln ren
Funke & Co., Berlin. Freie 3 M. Verkauf
kn der Kronen-Apotheke, Karlsruhe /. t .

8930a.2714

Heiratsgesilch.
Suche für meine Verwandte, Fräu¬

lein aus befferer Familie , Mitte de»
20er Jahre , kath-, von angenehmem
Acußern , tüchtig im Haushalt , mit
5 >000 Mk. Vermögen , auf diesem
Weg«, da e« ihr an passender Herren -
bckanntschaft fehlt , eine entsprechende
Partie . Vorurteilsfreie Herren» höh.
Beamte, sowie beffere Geschäftsleute
gleicher Konfession wollen ihre Offer -

Prcsse " einsenden . Vermittler der-
beten . Strenge Diskretion -»gesichert~ .. ;cklor«Anonym zwe 8.3

lelratsgesuch .
Fräulein , 22 I . alt , kath., häuslich

erzögen , angenehme Erscheinung, - 10
Mille Baarvermögen , sucht mit solid,
kath. Beamten oder Lehrer bthufr
späterer Heirat bekannt zu werde«.

Ernstgemeint« Offerten nebst Bild
unter Nr. 1206a an die Exped. dir
„ Bad. Press« ' erbeten . 2.2

Heii 'Ät .
Junger Mann , katholisch, Mitte 20er,

stattliche Erscheinung , wünscht die
Bekanntschaft eines FräuleinS, zwecks
späterer Heirat , welche Liebe zur
Gründung eines Geschäft« hat. Nur
solche , welche mehr auf Charakter ,
Persönlichkeit , alS auf Vermögen
trachten , mögen ihre Adreffe mit
Photographie, Angabe des Alter« und
Vermöge « unler Nr . 1184« an die
Exped . der „Bad. Pr esse " einse nden . 3.3

Gebild . Fräulein ,
Waise, 21 I . alt,

mit 50010 Mk. bar und syäter «och
größeres Vermögen , sucht sich zu ver¬
ehelichen. Offert, unt. B . 10 postl.
Luxemburg . I362a,4 ^>

einem alleinstehend ., solide«
Frl . mit einem Darlehen

von 100 Mk. aus der Not arg. pünktl.
Rückzahl. Offert, unter 2803 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten .
Zigarreufadrtl sucht BeriretunS
bei Kolonialwarenh. und Wirte».
Jüngerer Kaufmann der Kolonial »
warendranche bevorzugt . Hohe Provi¬
sion , bei entspr . Leistung feste Am
stellung . Offerten unter Nr - B5502
an die Exp , der „ Bad. Presse ". 2 .2

Mstzgev ,
welcher ein Geschäft anfcnrgen will ,
bietet sich ein« vorzügliche Gelegen¬
heit, in einem Jndustrieplah der
Mannheim Haus zu kaufen oder zu
mieten. Der Laben wirb auf«
feinste komplett eingerichtet. Wurst¬
küche mit ganz neuen Maschinen
unb Motorbetrieb . Reflektanten
wenden sich schriftlich unter Nr.
1339a an die Expedition der
„ Bab . Presse" .

Hausverkauf
In der Südstadt ist ein massiver,

gut rentables Haus mit gutgehen¬
dem Geschäft der Nahrungsmittel¬
branche , wegen Krairkheit zu ver¬
kaufen. Zu erfrag , unt . Nr . B5SOT
in der Erped. der -Bad . . Vr«2e -
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? « ltt UngarisclK ßommcrzial ■ Bank in Budapest .

Bilanz - Conto

9 :- Activa .
Cassabestände . . .
Weehsel -Portefenille ;

Bankwecbsel . . . .
Portefeuille der Credit -Teilnehmer .
Devisen -Portefeuille . . .

Vorschüsse auf Effecten und Waren in laufender Rechnung
Lombard -Vorschüsse und Report . . . . . . . .
Hypothekar -Darlehen in Pfandbriefen .
Communal - Darlehen in Obligationen . . . . . . .
Bar -Darlehen auf Realitäten . . .
Rückständige Hypothekar -Raten . . . .
Sicherstellungs -Fond der Pfandbriefe . . . . . . .
Sicherstellungs -Fond der Communal -Obligationen . . .
Eigene Pfandbriefe und Obligationen im Portefeuille :

K 16 400.- 41/* °/o. Pfandbriefe . . . i K100 —
„ 2383400 .- 4°/, . , . . . 04 .50
„ 115600 — 4 1/s% Communal - Obl .m.l0 0/0Pr . „ „ 100 .—
. 702600 .- » . » ohne „ „ „ 100—
„ 1763400 — 4»/o. „ mit 5% , „ „ 94.50

628000 .— 4%. Comm .- Obl .inGoldm,2 0/o , » „ 94.50
, 3675200 .— 4°/p. „ , ohne „ „ „ 94.50

K 9 284 600.—
Immobilien :

Altes Bankgebäude . . . . . . . . . . . . .
Neues Hankgebäude (im Ban) . *
Bankgebäude unserer Filiale in Nagykanizsa » . .
Subhastations -Conto .

Effecten im Portefeuille . . .
Einzahlungen in Syndicate . .
Pensionsfond . . .
Effecten des Eranken - Unterstützungs - Fondea der Beamten

und Diener . .
Effecten verschiedener Stiftungen . .
Commanditen . .
Debitoren :

Bedeckte . . . . . . . . . . . . . . . . .
Banquier -Guthabungen im In- und Auslande und

diverse Debitoren . . . . . . . . . . . .
Inventar der neugegründeten Filialen . .
Inventar der Centrale und der älteren Filialen . . .
Rückständige Einzahlungen auf die neuemittierten Actien *

* Welche mit Ausnahme eines geringen Betrages inzwischen
eingeflossen sind .

Kronen H

76509028
1633 549
4199 210

16 400
2252313

115 600
702 600

1666413
593 460

3 473 061

630000
2 278 201

76000
23 250

23 812 220

42089 023

Kronen

5298181

82 341 789
58 500 363
38 036 028

177 436016
202 833 530

6 119 429
977 248

10030 500
10445200

09

8 819 850

3007 451
35 607 698

4905 607
2 774 363

65500
74 600

871 587

H

50

65931243 40
102 510 04

ganz abgeschr .
2 456090 '

716634790 05

Passivs .
Actien -Capital :

(inclusive von K 20 475 700,— Sicherstellnngsfond der
Pfandbriefe und Communal -Ob ].) . . .

Reservefonds : **
Ordentliche Reserve . .
Ausserordentliche Reserve . . . . .
Dividenden -Reserve . . .
Bau -Reserve für das neue Bankgebäude

Pensionsfond der Beamten und Diener . .
Kranken -UnterstützuDgs -Fond der Beamten und Diener
Verschiedene Stiftungen . . . . \ . . .
Titres im Umlaufe :

Pfandbriefe :

Kronen H Kronen H

*42 000 000 —

41/t° /o-ige
4°/o->ge .

verlosbare :
K 30 409800 —
„ 147 378 600— K 177783 400 .-

verloste :
am 1. Februar 1907 fällige K 971800 .—
bereits fällige . . . . , 878 600 .— 1850 400—

Communal - Obligationen :
verlosbare :

4 1/»
®/o->Ke m>t 10°/oPrämie K 55 480 000.—

41/*
°/o-ige ohne Prämie . . „ 8 269 400.—

4% -ige mit 5°/0 Prämie . „ 76 619 200.—
40/0-ige mit 2"/-Prämie in Gold „ 15 735 800 .—
4°/0 ige ohne Prämie . . „ 19 671600 .—
37a % *igeF ™19 775 000 -.95475 „18 880181 .25 K194 656181 .25

verloste :
am 1. April 1907 fällige . Kl 490079 .93
bereits fällige . . . . . , 618 547 .36 „ 2 108 627.29

Einlagen :
in Cassascheinen , Sparcassa- Büch ein und Cheque -Conti
Gutbabungen des kön . ung . Finanzministeriums ;
Comitaten und Communen . . . . . .

Diverse Creditoren . .
Guthabungen des Credit - Teilnehmer -Verbandes
Unbehobene Dividenden und Titres -Coupons .
Vorausbezahlte Hypothekar -Annuitäten . . .
Saldo unverrechneter Zinsen . . . . .
Transitorische Posten .
Gewinn per Saldo . . . .

* Von den hier ousgewiesenen ActienCapital von 42 000 000.— K
nehmen an dem Resultate des abgelaufenen Jahres nur 35 Millionen
Kronen teil , während die weiteren 7 000 000.— Kronen, mit welchen
das Capital Ende des Jahres 1906 vermehrt wnrde , erst im laufen¬
den Jahre an dem Gesehäftserträgnisse participiren werden.

** Durch die Annahme des Antrages der Direction srltähea sioh
dis Reserven auf K 50 000 «00 .—.

25 000000
16 9« 0 000

5 000 000
2000000

179 633 800

196 764 808

146 963884

24404 310
52 550 756

54

48900 000
2755179

74 0 2
74600

376 398 608

223 918 950
155102
283 478
382 793

4 294 602
8798 912
8 598 509

JLAnczy m . p.
Für die Direction:

Budapest, am 31.

Kohner m . p.

Dezember 1906 .
Für die Buchhaltung:

Feiler m . p .

716 684 790 05

54

Gewinn « und Verlust « Conto «
Lasten .

Gehalte der gesdhäftsführenden Directoren , der
Beamten und Diener . . . .

Spesen tihd Steuern . . .
Abschreibungen von Diversen Forderungen .
Gewinn des Jahres 1906 . . .

hiezu Gewinn -Vortrag vom Jahre 1905 . . . . . .

Kronen | H Kronen H

*7826 881
771627

»d. 1. 22.33%
pro aano.

71
60

1 323 827
982118

8 269 .

8598509

78
61
44

81

10 782725 14

Für dis Direktion :
Iidncay m. p . Kohner m . p.

Gewinne . Kronen H Kronen H

GeWinn -Vortrag vom Jahre 1905 . . 771627 60
Zinsen -Reineinkommen . . 5 772 338 79
Erträgnis des Bankgebändes . . . . . . . . . . 89 693 06
Gewinn im Hypothekar -Geschäfte :

an Gebühren und verkauften Titres . . . . . . . 1142 555 99
Diverse Provisionen . . . . . . . . . . . . . 994 489 75
Gewinn an Devisen und Valuten inclusive Zinsen . * 358 131 07
Gewinn an Effekten und Syadieaten . 1215780 66
Diverse Gewinne . . 168 980 45
Gewinn der Wechselstube , Filialen und Commanditen :

Nach Abschlag der Dotations -Zinsen nnd Regie , , 319177 77

10 782 725 14

Budapest, atu 31 . Dezember 1906 .
Für die Buchhaltung:

Feh #r m. p .

Samstag den 23 . Februar 1907, abends 8 Uhr
im Colosseum : 2829 .2 .1

Unsere verehrlichen Mitglieder u . deren Familien¬
angehörigen werden hierzu freundlichst eingeladen mit
dem Bemerken , dass zum Eintritt die Mitgliedkarten
berechtigen u. das Vorzeigen derselben unerlässlich ist .

—===== Saal - Oeffnung 1/28 Uhr. ssss —
Qbf Vorstand. Die Drei .

NB . Fttlder-Örden u . Ehrenzeichen sind anzulegen .
^ - *- 1

HF * Junge Dame, - Mg
in prima Stellung facht betreffs
KautionSstellen gegen Lebensversicher¬
ung und Bürgschaft Mt . 300 zu
leihe«. Monatliche Rückzahlung
Mk. 80 nebst Zins . Gefl. Offerten
unter Nr . 85907 an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten .

Zuverlässige , fleißige Krau sucht
noch einige Tage der Woche Be¬
schäftigung zum « aSbessera der
Wäsche and » leider. 85892
_ « aldstrahe 44 , III.
föenflfintt kann abgeladen werden.*)Bu | UluU Humboldtstrnße *.

Nih .sA „gartenstr 6 . i Burea ». B*« 4

Bangeld -Gesuch
zur Erstellung von 3 Villen auf
lastenfreiem Gelände .

Offerten unter Nr . 2834 au die
Exped, der „ Bad . Presse ". _

Drei neue Stesttasss. -Me
miltl -Größe sind bill . ru verlanfeu .
Rest , wollen sich unt . Rr . 1205aaudie
Erped - d. „Bad . Presse " wenden. 3 .2

Farbmalzriister ';.W"
Adressen abgeben unter 85868 an

die Expedition der „Bad . Presse ".

Wirtschafts-Verkauf.
In nächster Nähe einer mittel¬

badischen Amtsstüdt , an sehr fre¬
quenter Lage , habe ich eine nach¬
weislich gutgehende Restauration
mit Saalbau , Kegelbahn , großem
Keller für Weinhandel »der Bier¬
depot sehr geeignet , Branntwein¬
brennerei usw . Familienverhält¬
nisse halber unter sehr günstigen
Bedingungen zum Selbstkostenpreis
zu verkaufen . 154691

Sein Bterzwang. 3.3
Würde auch ein Haus , kleine

Villa oder Bauplätze in guter Lage
in Tausch nehmen . Gefll Off . von
SelLstkäufer od . Brauereien , welche
auf Tausch reflektieren wollen ihre
Adresse unt . Nr . 84691 an die
Exp , der „Bad . Presse " richten .

Ztt verkaufen .
Zn der Nähe von Karlsruhe ist

ein 1 '/, stickige » Hau » mit einer
Werkstatt billig zu »erkaufen .

Näheres unter Nr . B5906 in der
Expedition der „Bad . Presse". 3.1

Benzinmotore , Gasmotors ,
Sauggasanlagen
Lokomobile, Dampfmaschinen , Dampf¬
kessel, Pumpen und Betriebseinricht¬
ungen , gebrauchte , in allen Größen ,
unter Garantie wie bei Nrulieferung ,
habe billigst abzugeben 16979*

6g . Heilmann,
Maschiaeadauanstalt Durlach ,Telephon Str. 80 ._
ftfnderliegwagen,

Prinzeß , gut erkalte » , zu verkaufen.
85870 Kapellenstr . 32 , 4. St .

Eintürige , tannene Schränke , Tische
u. Hocker werden preisw . abgegeben.
85894 Sophteustr . 34 , Hinterh ,

WM Bäckerei
in größerer Ortschaft Nähe Karls¬
ruhe zu verkaufen . Tagesein¬
nahme Mk. 70 , Kaufpreis Mk. 8000 ,
Anzahlung Mk . 4000 .

Offerten unter Nr . 2835 an die
Exped^

der „ Bad . Presse ".

W irlMcIiaft »
bei Karlsruhe , mit nachweisbarem
großem Absatz von Wein u . Bier ,
wegen hohem Alter der Besitzerin
sofort zu verkaufen . Näherer Ruf .
GotteSauerstraße Nr . 86 . B5875

Wirtschaft-Äerkaus
großer Wein - U. Bier -Absatz , hohe
Mieteinnahme reicher Industrie¬
stadt Elsaß . Näheres Ruf , Gottes -
auerstraß e 36 . 86874

Meineres Haus,
das sich speziell zuul Abbruch für ein
Baugeschäft eignet , welches an dessen
Stelle einen Neubau errichten würde ,
fehr billig zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 2831 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

Doppelhaus
in der Uorkstr., 8stöck., 2X4 Zimmer
und Bad re . im Stock , fehr vorteilhaft
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen .

Offerten unter dir . 2888 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

BluMdk z» »eckch»
in Ettlingen in schönster Waldlage
der Stadt ; 5 Minuten von Station
Holzhof entfernt . Wasserleitung vor¬
handen . Tausch geg . Haus in Karls¬
ruhe nicht ausgeschlossen . 5 .3

Offerten Unter Nr . 2282 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Hochherrschaftliche
Villa ,

in schöner Lage von Karlsruhe ,12 Zimmer , Zentralheizung , Bad
und mit allem neuzeitlichem Komfort
auSgestattet , zu Mk. 6b 000 zu ver¬
kaufen .

Offerten unter Nr . 2837 an die
Expedition der „Bad . Presse".

Besonderer Umstände halber
ist in der Nähe von Karlsruhe ,in herrlicher Lage , ein schöner ,
großer

Wlenderitr .
mit großem Garten , der sich
noch zum Bebauen zweier Villen
eignet , sehr billig zu verkauf .
Vorzüglich zur Spekulation zu
enipfehlen . Agenten zwecklos .
Off . unter B3361 an die Exp . d.
„Bad . Presse" erbet. 14.8

Haus - Verkauf.
Dreistöck. Doppelhaus , neu, Schiller ,

straße , zu jedem Geschäft geeignet,
2X4 Zimmer und Bad im Stock,
vorzüglich rentierend , sehr billig
zu verkaufe«.

Offerten unter Nr . 2830 an die
Expedition der » Bad . Presse".

Metzgeret-verkanf §3
wegen Krancheit , nur 10 000 £ , u.
kleiner Anzahlung , für ledigen
Metzger Heiratsgelegenheit .

Offerten unter Nr . 85867 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Abfallholz
ist abzugebeu. 05891

Näheres Rützpnrrerstraße 8 .

BW Mmhink
eines gutgehenden Polster » und
Möbelgeschäfte » suche Teilhaber
mit »000 Mk . bei voller Sicher-
hritSgewährung auf Waren u . Fahr¬
nisse. Offerten unter Nr . 2833 an
die Exped. der . Bad . Presse " erb.

Wer hilft . ,
einem j geb . Fräulein mit 25 Mk .
aus bedrängter Lage. Rückzahlung ,
nach Uebereinkunft . Off . unt . H5899
in die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Sonntag , 10 Uhr vorm . , am Mühl¬
burgertor in der Straßenbahn ein
Kinderregenschirm , T - V., stehen
geblieben. Geg . Belohn , abzugeb.
85876 Richard -Wagnerstr . 13 .

Gefunden
wurde letzten Donnerstag auf der
Kaiserstraße ein Portemonnaie mit
verschiedenem Inhalt . U5911

Ein Medaillon
verloren gegangen. Abzug, gegen
gute Belohnung Fnndbnreau . ö ' ^

Industrielles

Untcrncljraen,
im bad. Schwarzwald , günstige Lage ,
prima Kundschaft , bei Mk. 10 000
Anzahlung , ev . gegen Häuser und
Bauplätze in Karlsruhe zu vertauschen .

Offerten unter Nr . 2836 an die
Expedition der „ Bad . Presse ".

WMUllWW
2 Einkassierer s. hier , per sofort ,
1 Einkasiierer f. ausw ., p . sof .,
Magazinier» 2 Packer für hier,
2 Herrschaftsdiener , 2 Heizer,
Kassenbote, Bnreaudiener ,
1 Schuldiener, 2 Berwalter ,
Bautechniker für Hoch- u . Tiefbau ,
4 Lageristen für hier u. ausw ,
0 Commis für Kontor und Lager,
8 Reifende für hier und ausw ,
Buchhalter , Korrespondenten,
» Modistinnen per sofort, B5919
fc BerkLnferinn . f.hier,Geh,150 -200
B Putzarbeitertunen p sos., H.Geh . ,
IFilialleiterin,Empfangsdame ,
2 Kontoristinnen » Kasstersri « ,
Vuffetdame » Buchhalterin durch
E. Konath , ZliipO , pari.
SchnellstePlazierung d. Art am Platze .
Siele Dankschreiben Plaziert , lieg . ans .

Für Prinzipale gänzlich kostenlos.

Feimersiclmngs '
Actien - GisellsGhaft.

Zur Organisation und Aequisition
beabsichtige» wir auf 1 . April , ev .
früher oder später einen zweiten

Retse - Beamten
anzustellcn. Die Stellung bietet einem
jüngeren Manne Gelegenheit zur
weiteren Ausbildung und gutem Vor¬
wärtskommen . Bewerber , die auf
einem Geueral -Agcntur - Bureau vor -
gedildct und schon auf der Reise mit
Erfolg tätig gewesen, sowie mit den
badischen Verhältnissen vertraut sind,
erhalten den Vorzug . Wir bitten um
schriftliche oder mündliche Meldung
unter Zusicherung strengster Ver¬
schwiegenheit. 27122 .2

Karlsruhe» im Februar 1907 .
Die General -Agentur .

W . Rothermel .

1 2(1
für eine Banfabrik in Süddeutsch -
lllnd gesucht .

Selbständiger Entwerfer aller Ban -
schreinerarbciten , Gewandtheit in
Kalkulation , sowie in Verkehr mit
Architekten und Bauunternehmern
Bedingung bei Lebensstellung .

Gefällige Ang bote unter Nr .
1294» an die Expedition der „ Bad .

Adreßeilsihmber
gewandter , sof . zur Aushülfe gesucht .

Offerten unter Nr . 2827 an die
Exped. der „ Pad . Presse " erbeten .

gesucht . 2 .2
Suche für mein Manufaktur -

Warengeschäft zum 1 . April a .
einen mit der Branche durchaus ver¬
traute » , tüchtigen und soliden An¬
gestellten .

Derselbe muß an selbständiges
Arbeiten gewohnt sein und sich für
kleinere Reisen eignen .

Offerte » mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . 1411a an die Exped . der
„Bad . Presse " erbeten ._
Dauernde Stelling . J

Eine tücht , redegewandte Frau wird
von einer angfsehen. Frauenzeitschrift f.
hies . Platz als Stadtreisendc geg. festes
Gehalt u . Provision sofort z. engagieren ,
gesucht . Off. u . A . S . 2111 an Th . Bass ,
Anuoncen-Exped., Berlin SW . U .
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Konrail Schwarz » .
Karlsruhe

empfiehlt

)(at$CfStfa5$C 150 bei grosser Auswahl
(früher Wilh. Göttle)

Badccinricbtfltigcn i« allen Ausführungen.
Badewannen und sämtliche Badeartilsel. 2819.4.1

W- oder IMM
Für unsere Sterbekasse mit

wöchentlicher und monatlicher
Beitragszahlung suchen wir tüch¬
tige Bezirks - und Berussvertretcr
gegen hohe Provision, denen nach er¬
wiesener Brauchbarkeit und guter
Leistung auch Diäten u . Fahrkosten
vergütet werden . Auch Nichtsachleute
werden auf Wunsch ausgebildet.
Schriftliche Offerten find zu richten
an die General-Agentur der 1258»

Friedrich Wilhelm ,Prensslscbe I.ebens - and
Garantie -Vers .-Aktien - Ges .
Venanz W'enzler , Karlsruhe ,

Georg-Friedrichstr. 25 . 2 .2

beamter im Concipieren ge¬wandt zum sofortigen Eintritt |
gesucht . Offert, mit Gehalts¬
ansprüchen UNt. F . K . 4130 |' an Rudolf Masse , Karls¬
ruhe erbeten . 2682.3.21

Für sofort suchen für unser
UlH- U.

einen gewandten

MilreWen
(kath . ) , für eingef. Tour .

Offert , m. Bild , Referenzen und
Ansprüchen unt . Nr . 1410s an die
Exped. der „Bad . Presse" .
Eigarr.-Agent o. Reisend, gef
H. JUrgensen & Co . , Hamburg 22. , 2,9a

Schreiner .
Tüchtige Arbeiter für fournicrte

Arbeiten sofort gesucht » 85939
Augartenstr. 34 36 . J. Baller.

Slriiiliniifrimlirr .
Jüngerer , tüchtiger Steinhauer ,im Aufreitzen sowie allen im Stein -

bruchbetrieb vorkommenden Ar¬
beiten bewandert , findet sofort oder
später Stelle als Polier . Gefl.
Offerten mit Angabe der bisherigen
Beschäftigung, Zeugnissen. Lebens¬
lauf und Lohnansprüchen unter Nr .
2741 an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten.

füll
Zum möglichst baldigen Eintritt

iwei im Bau u . Betrieb "
von Dampf-

urbincn erfahrene
3.2Konstrukteure

zu engagieren gesucht, die schon über
eine längere Praxis verfügen und
an selbständiges Arbeiten gewöhnt
sind ^

Gefl. Offert , unter Angabe der
Gehaltsansprüche usw. an die Exp.
der „Bad . Presse" unt . Nr . 1413g.erbeten.

BuMnijergehilse gefugt
85930 .2.1_ Herrenstr . 31 .

Tüchtiger Dreher ,
sowie ein 85927.2.1

tüchtiger Lackier
für Maschinen bei gutem Lohn und
dauernder Stellung sofort gesucht .Seltnerer & Co ,

Werkzcugmaschincnfabrik ,
Karlsruhe i» B ., Rheinhafen.

2 tiirfit. Schlosser,
selbständige Arbeiter , so¬
fort gesucht.

Fr . Fang .
85938.2.1 Schützenstratze 9 .

Kupferschmiede,
Schlosser ,Schleifer

per sofort gesucht. 2769.2 .2
Fischer &. Kiefer, KirlSrilhe ,
Zcntralheizungs- und Apparatefabrik.

Fnhrknecht,
solider , nüchterner , mit outen
Zeugnissen wird gesucht von
Bangeschäft August Gerhard
VFwe., Kroueustr . 36 , hier. r‘% -2
Ibausburfcbe gesucht.
Jüngerer HauSburschc sofort gesucht.
B 5,8 *. .i Kantine Rgt . 50, fiottesaue .

Zimmermädchen
nit guten Zeugnissen gesucht. Ein¬
ritt 1. März cventl . früher. 2841

Gesucht
wird für das Kontor einer größeren
Fabrik im Württemberg. Oberland

ein Fräulein ,
vorzugsweise für

englische tfomipiini}.
Kausm. Borkenntnisse nicht unbedingt
erford. Anfangsgehalt Mk. 1500
pro Jahr . Eintritt per sofort.

Angebote unter Einsendung von
Zeugnissen , Referenzen und Photo¬
graphie unt . F. K. 4144 an Bndoli
Bosse , Karlsruhe. 2810.2.1

Für ein größeres Manufaktur -
»nd Konfektionsgeschäft wird zumEintritt per 1 . April eine tüchtige
Verkäuferin gesucht, dieselbe mutz
auch im Abandern von Konfektion
bewandert sein .

Offerten mit Gehaltsansprüchen
und Bild unter Nr . 1433g. an die
Exped. der „Bad . Vreffe " erbeten.

Perfekte

gesucht .
Offerten mit GebaltSansprüchen

unter Nr. 2828 an die Expedition
der „ Badischen Presse ".

Auf 1. April wird für einen
gröberen "ftausbalf
eine tüchtigeIköckin
gesucht (gut bürgerliche Küche) .

Offerten mit Lohnansprüchen und
Zeugnisabschriften unter Nr. 2479
an die Exp . der „Bad. Presse " . 3.3

Tüchtiges, solides 2.2

Mädchen
für Küche und Haushalt , welches
schon in besseren Häusern gedient
hat , findet auf 1 . April oder früher
gute Stelle bei Familie mit 2 er¬
wachsenen Kindern in der Nahe von
Karlsruhe . Offerten mit Lohn¬
ansprüchen usw . unter Nr . 2743 an
die Expedition der „ Bad . Presse" .

Gesucht zum sofortigen Eintritt
ei« kräftiges fliMp,

am liebsten vom Lande , das willig
und ehrlich ist, für Hausarbeiten zu
verrichten .

Zu erfragen unter Nr . 1424a in
der Exped. der „ Bad . Presse ". 3.2

Suche auf 1 . März ein tüchtiges,
nicht zu junges Mädchen, welches
kochen kann und Hausarbeit ver¬
richtet. Hoher Lohn und gute Be¬
handlung . Reise wird vergütet .
Fm Fabrikant Jakob Mayer,

Rastatt . 1392a .3.2

Mädchen gesucht.
Ein braves, fleißiges , jüngeres

Mädchen vom Land kann sofort ein-
treten zu zwei Kindern . 85925 .2.1

Lnisenstratze 58 , 1 . Stock.
Mädchen , im Kleidermachen be¬

wandert u. ein Lehrmädchen ges.
85901 BUtoriastr . 12 , II , r.

für Kartonnagc und Buch-
W Kinderarbeiten gesucht .

65929 .2.1 Herrenstratze 31.

Sittlich «
ein Mädchen , nicht unter 20 Jahren ,
welches etwas kochen , gut nähen und
häusliche Arbeit pünktlich versteht ,
sowie gute Zeugnisse besitzt , zu einen:
älteren Ehepaar auf 15. März oder
1. April. 65917

Näheres Ettlingerstraße 51.

Mädchen,
welches kochen kann und alle Haus¬
arbeit verrichtet , auf sofort oder
1. Mär, gesucht. 85792 3.1

Bürklinftratze 4 , l .
Tüchtiges, zuverlässiges Mävche « ,daS bürgerlich koche» kann und die

Hausarbeit besorgt , findet per 1 . März
bei guter Behandlung gutbezahlteStelle bei Frau Leppert , Amalien-
straße 14 , Karlsruhe . 1-5918 .2 .1

Caillenarbdterin,
geübte , sowie ein Lehrmädchen
sofort gesucht. 85884

Karl- Wilhelmstr. 24, 2 Tr.M Prägerinnen
finden sofort bei guter Bezahlung
Beschäftigung in der 2675.2.2

Doeringscüen Konsiprägeanstalt,
Amalieustraße 83

Honatsfrau auf Mort jtlrtl.
85932 Beruhardstr . 17, 3 . St .

Mädchen gesucht.
Herrsch.-Köch. , Lohn 35— 40 <M ,

Mädch . all . d. gut . Koch . k. 25—30
Jt , . Hausm . 20—25, Kinderm.,
Küchenmädch . , Hotel- u . Wirtsch.-
Personal für Jahres - u . Saison¬
stelle. Gutes Logis im Hause.Bureau Joseph Kothengatter ,

Frankfurt a . M .,
Tönges .affe 55 . 1438a

Ein Mädchen
für Küche und Hau » per sofort
gesucht« 2802
Frau Wels, Kaiserstraße 76. II.

Mädchen -Gesuch.
Suche sofort ein anständiges

Mädchen für Küche u . Hausarbeit .
Nur solche mit guten Zeugnisstn
möchten sich melden 85880

Zu erfragen Steinstraße 6 , II .

3. 1 Junges Mädchen » .<
tagsüber zur Hilfe im Haushalt gesucht.

Melden Internationale Apotheke .
Ein Mädchen für alle Arbeit mit

guten Zeugnissen wird per 1 . März ge¬
sucht Von Frau Gertrud Heine -
inann , Erbprinzenstr. 34. 65722 3.2

Monatsmädchen
oder Frau per sofort gesucht.
85744 Göthestr . 23 , 2. St . , rechts .

Auf .Ostern für ein hiesiges
größeres Fabrikgeschäft in die
kaufmänn . Lehre ein junger Maun
mit guten Schulzeugnissen bei sofor¬
tiger Vergütung gesucht . Selbst¬
geschriebene Angebote unter Nr. 2788
an die Expedition der „Bad. Presse "
erbeten . 2 .1

Laufmädchen
sofort gesucht . 85923
Schirmgeschäft , Kaiserstr . 201.

Lehrlings -Gesuch-
Für ein hiesiges Seidenwaren -

unp Modewaren - Geschäft wird
junger Mann mit guter Schulbild¬
ung gesucht . Gefl. Offerten unter
Nr . 2656 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten.

Ein ordentlicher Junge , der Lust
hat, das Möheltapezier - u. Deko-
rationSgeschäft gründlich zu er¬
lernen , kann auf Ostern in die Lehre
treten bei 2575 *
j ^. Refnhoidt . Tapeziermeister,

Akademiestraße 44.

Ein Zunge,
welcher Lust hat, das Blechner - « .
Jnstallatioushandwerk zu er¬
lernen , kann auf Ostern eintreten.

Jos . Meess ,
1927 * Erbprinzenstraße 29.

Ein kräftiger Junge kann die
Schreinerei gründlich erlernen.
Kost und Logis im Hause.

Zu erfragen unter Nr- 65921 in
der Exped. der „ Bad. Presse " .

aus guter Familie und mit
guter Schulbildung findet
bei einem hiesigen ersten Dc-
tailgeschäft der Moden -
Bramche Lehrstelle und Ge¬
legenheit zur beste« Aus¬
bildung. Selbstgeschriebene
Offerte unter Nr. 2622 be-
fördert die Expedition der
„Bad. Presse "

. 2.2

Lehrmädchen
für das Kleidermachen fof. gesucht.
85883 Kaiserstratze 75 , 4. St .

Steilen suchen
Kontorist .

Strebs , ig . Mann , mit allen kaufm .
Arb . best , vcrtr., zuletzt 3 Jahre als
Buchh, u. Korrespondent in ein . Fabrik
tätig gewesen und z. Zt . in ungck.
Stellung, sucht» gestützt auf prima
Zeugnisse n . Referenzen , per 1. April
anderweitige Stellung .

Gefl . Offerten unter Nr . 65905
an die Exped. der „ Bad. Preffe

Ein junges Mädchen vom Lande
welches schon gedient hat , sucht Stelle
auf l . März. Zu erfragen Kaifer -
straße 185, 4. St . , links. 85882

Ein fleißiges , ordentl. Mädchen
sucht sofort oder per 1 . März Stelle
aus Hausmädchen oder allein . B4916

Zu erst. Schwanenstr . 22,1 .

MMklSUMiurttPlitt
sucht Stellung .

Offcttcn unter 65609 an die Er-
pedition der „Bad. Preffe" . 3.2

Ein vcrb. Mann , 33 Jahre ,
sucht Stelle als Packer,
gute Zeugnisse . Gefl. Off. unt - 85887
an die Exped. der „ Bad . Preffe " erb .

i 'riiulein
perfekt in Stenographie und auf der
Schreibmaschine sucht zum 1. April
oder früher Stellung . Beste Zeug¬
nisse stehen zur Verfügung.

Offerten unter F . o . 175 an
Daube u. Co., AnnoncenexpeditionMannheim erbeten . 1273a .3.2

Ein jüngeres Fräulein sucht
zur weiteren Ausbildung in einem
besserenDamenschneidereigeschäft
(feineren DamcnkonfcktionS » Atelier)
alsbaldige Aufnahme , geg . mäßige
Vergütung. Gefl. Offert, unt . 85940
an die Exped . der „Bad. Presse ".

Eine gutgehende

an kautionsfähige, tüchtige Pächter
auf 1 - April zu vermieten . Metzger
bevorzugt , jedoch nicht Bedingung.
Näheres unter Nr. 454 in der Ex¬
pedition der „Bad . Presse ". *

Wirtschaft!
In nächster Nähe von Karlsrnhc

ist eine auf daS Neueste eingerichtete
Wirtschaft mit Tanzsaal , Metzgerei
und Kühlanlage auf 1. April billig
z« vermieten. *

Zu erfragen unter Nr . 1121 in
der Exped. der „Bad . Presse ".

In allerbester Geschäftslage
Bruotisals
neben dem neuerbautcn Knopsschen
Warenhaus ist ein

Eckladen
mit 6 Schaufenstern zu vermiete « .
Evcntl. könnte derselbe auch in zwei
Teilen abgegeben werden . 1074 »*

Näheres beim Eigentümer
Carl Ehret .mwMMie

3 Herrschafts - •
8 Wohnungen . 2• In ncuerbautem, über» M.

wintertem Hans sind per w
M sofort oder später Wohn M• nugen von 7 bis 9 Zimmern gmin der Etage, mit reichlichem Al
M Zubehör und auf das Beste M• auSgestattet, zu vermieten- A

Näheres im Haufe selbst ^
HD Kaiserallee139, i . Bureau A• (Telephon 115) oderbciHerrn amK . Kornsand , ™
A Kaiserstraße Nr. 56, A
q ( Telcph . 1275 ) . 854*

£

i
komfortabel eingerichtet , 5 u. 6 Zim¬
mer , Bad und reich ! . Zubehör, Vor-
und Hintergarten, mit und ohne
Etagen-Heizung , in sehr vornehmer
Lage sofort m vermieten . Näheres
1893 * Schumannstr . 16 , pari .

5 Zimmer- Wohnungen EdelS -
heimstraße 6, nächst dem Parke ,
sind, neuzeitlich ausgestattet, mit allem
Zugehör, wie Bad, Mansarde, Gar¬
te» . Balkon re ., auf fof. zu vermieten .Edelsh eimstr . 2 ist eine 3»
zimmer ige schöne Mansarden¬
wohnung mit Bad auf 1. April zu
vermieten . Näheres Marienstr. 63,Bureau. 1843 .5.5

Rheiustratze 14 ist im 4. Stock
eine Wohnung von 4 Zimmern,
Mansarde und Küche ,

Hardtstraße 2 eine Mansarden-
Wohnung von 2 Zimmern n . Küche,

Hardtstraße 2a eine Manfard.-
Wohnnng von 1 Zimmer u , Küche
aus sogleich zu vermieten .

Laden mitMokmmg
Hardtstraße 2a ein Lade« mit
2 Zimmer, Mansarde, Küche und
Keller auf sogleich zu vermieten .

Näheres in der 1393*
lltthlbnrger Brauerei ,

vorm . Freiherr ! , von Selbenecksche
Brauerei inKarlSrnhe -Mühlburg .

SlkrsWS-Mhmg
Westeudftr. 46 ist die 3.

I Etage, bestehend aus 7 Zimmern,
Badezimmer , Balkons, Küche |
u- Speisekammer , Kellerräume ,2 Mansarden, Anteil an der I
Waschküche und am Trocken- !

j welcher , wegen Versetzung am
1. Avril zu vermieten .

Näheres im 1 . Stock. 8 «' » , .2 j

StephanLenftr. 7
sind sofort oder später

zwei hochh «rrschaftl.Wohn«ngen
Bel - Etage urid

Parterre , -
zu vermieten : 7 Zimmer, Badezim¬
mer, Küche , Speisekammer , 2 Klosetts ,
2 Treppen,

"2 Mansarden, 2 Keller,
Gartenanteil , bei der Bel- Etage außer¬
dem Balkon , Küchenbalkon, Glashaus ,
anstoßend an Speisezimmer , Veranda
und Ablegeraum . 1890*

Zu erfragen Kaiserstr. 186, 3. St

5 limmtrwobnung ,
Bad. Küche , Maus., Keller u. sonst.
Zub., 3 Tr . hoch, ist auf 1. April
zu vermieten . Auf Wunsch Garten
anteil. Näheres Kaiser - Allee 51,
im Laden . 864*

Schöne 5 Zimmer-Wo-nnng
mit reichl. Zubehör Parkstr . 3 per
sofort oder sväter zu vermieten . an t .6

Näh. Durlacher Allee 11, 4. St .

lUium -Wchmg
mit Küche , Speisekammer , Bade¬
zimmer , Keller, Mansarde, sowie
sonstigem Zubehör auf 1. April
1907 zu vermieten .

Näheres Gartenstratze 8 ,Querbau, 1. Stock . 1634*

Bier Zimmer r
im 3. Stock sind aus 1 . April d. I
mit Zubehör zu vermieten . Zu erfr.
1006 * Göthestr . 22 , 1 . Stock .

Wohnung zu vermieten .
Rudolfstratze 23 ist eine Drei»

Zimmerwohnuug mit Zubehör
auf 1 . Aprll zu vermieten .

Näh . Georg - Friedrichstr . 11,
1. Stock . 2006*

Hebelstr. 13 , im 2 . SL.,
ist Wohunug von 3 Zimmer» ,
Küche und Zubehör auf 1 . April er.
an kinderloses Ehepaar oder Witwe
billig zu vermieten . 1888*

Bedingung ist Ucbernahine der
Reinigung zweier Bureaux.

Witte»
auf sofort oder später : j

j Karl-Wilhelmstr . 36 , 2. St .
5 Ziiumerwohuung.

| Karl-Wilhelmstr. 36 , 3. St
5 Zimmerwohnnug ,

Zu erfrag- Melauchtho « .
>straße 2, im Bureau. 458 * !

Eine Mansardeuwohnung , 2
bis 3 Zimmer, Küch » u . Zugehör per
1 - April zu vermiete » . 85611.5 .2
_ Dorkstratzê 25^ 2 . Stocks

Rdlerstratze 18 , li „ Seitenbau ,Wohunug, 2 Zimmer, Küche, Keller
» . Zubehör auf > April zu vermieten .
Zu erfr. Vordcrh ., 3 - St . ,85479.4.2

Augartenstr. 17, 2- Stock, schöne
Woh ung, 2 große Zimmer , Küche
u- Keller fof - ob. 1 . April billig zu ver¬
mieten. Näh . im Laden . 85194.3.3

Augustastraße ist eine Wohnung
von 3 Zimmern , Küche, gescht.Veranda , Keller » MansardeAnteil an Waschküche u . Trockeu-
speicher auf sofort oder später zu
vermiet . Näh. August astr. il , l . " *™*

Ecke Gerwig» u . Be lchenstr. 23
ist 4 Zimmerwohnung , der Neu¬
zeit entspr . , 3. Stock, für p00 Mk.
sofort oder 1 . April zu vermieten .
Zu erfragen im Lade». 85896.3.1

Goethestraße 32, 3 . St , schöne3 Zimmerwohnung mit Küche,
Keller und Mansarde aus 1 . April
oder Mai zu vermiete ». 647 -

'-2
NähcrcZ^im l

_ St . _r ._ 10 .5
Klauprechtfiratz« 11, 2. Stock, ist

ein großesManjardeuzrmmer mit
Küche an I oder 2 Personenper sofort
oder 1. April zu vermieten . B5346 .3.3

Marienstr. 18 ist im Hinths - eine
Wohnung pon. 2 Zimmern , Küche,Keller sof. zu vermieten . Näheres
1 . Stock. . 85654.2.2

Rheinbahustr. 2 ist der 2. Stock ,
besteh- aus 4 Zimmern u. 2 Man¬
sarden nebst Zubehör, wegen Ver¬
setzung des Mieters p . 1 . April od .
später zu vermieten . Zu erfragen
ebendaselbst parterre . 85924

RüPPurrerstr . 32 , Hintcrh., 2 . St .
eine Wohnung , 2 Zimmer, Küche ,
Mansarde, ans 1 . April zu vermieten .

Näh . Kontor , Hof, rechts. 85003.5,2
Schützeustr. 65 ist im 1 . Stock eine
Wohnung von 1 Zimmer, Küche
». Zubehör aus 1 . April zu vermieten .

Näheres 3. Stock. 85928.21
Beilchenstr. 17 ist im Seitenbau 2.

Stock eine Wohnung v . 2 Zimmer,
Küche, sofort oder 1 . April zu ver-
mieten . Näh. Rudolfstr. 9 . 2 . St .

Waldhornstr . 24, in schöner Lage ,
ist im Seitenbau des Hinterhauses ,
parterre , eine Wohnung, bestellend
aus 2 Zimmern , Küche, Keller ,
Speicherkcnnmerund Holzstall aus
1 . April zu vermieten . Näheres im
Spezereiladen . B5873

Werderstr. 48 ist eine Wohnung
von 4 großen Zimmern und
allem Zubehör ans 1. April
zu vermieten . Die Wohnnng
wird ganz neu hergerichtet .

RghrreS hei Chris ». Oertal ,
Kaiserstr .llk» k « »,i.Lad . 2767 .2,1
Wilhelmstr . 19 ist im Hinterhaus
eine schöne Wohnnng » bestehend
aus 2 Zimmern, Küche , Keller aus
sofort zu vermieten . 65898.3.1

Näheres daselbst im Laden .
Dorlstraße 25 ist eine schöne Mau -

sardeu -Wohnung, 2—3 Zinimer,
Küche nebst Zubehör per 1. April
zu vermieten ._ 84278.5 .5

Stadtteil Mtthlhurg.
Glümerstraße16 , gegenüber dem

Bahnhof , ist ein Laden mit Woh -
«ung , im 4. Stock eine 3 Zimmer¬
wohnung» im Hinterhause 2 helle
Räume, 1 Stall für 2 Pferde
und Remise auf sogleich od . später
zu vermieten . Der untere St . mit
Hinterb. würde sich f . eine Metzgerei
oder ähnl. Geschäft bes. gut eignen.
1783* Näh . Lindenplatz 7.

Ettlingen :
4Zimme «wohn «ng m -Badezimmer ,
Speisekammer , Küchenbalkon :c- mit
Gartenanteil , in schönst . Lage , Schöll »
bronnerstraße 56 , sofort oder auf
1 . Avril zu vermiete « . 6ö630.2 .2

Ein gut möbliertes Zimmer
ist zu vermieten . Preis 15 M. 85903

Kriegstr. 36 , 3 St ., Nebenbau.
Wohn - und Schlafzirnmer . gut
möbliert, in ruhigem Hause , auf
1. März zu vermieten . Näheres
Zähringerstr. 84 , 2. St .85484 .4.2

Belfortstr. 5, 4 - St . , Nähe Mühl -
bnrgertor, ruhige Lage, ist ein gr.,
gut möbl . Zimmer an sol . Herrn
preisw. zu vermieten . 65388 .3 .3

Efieuweiustraße 21 ist ein großes ,
unmöbliertes Zimmer im 4 . Stock
an einzelne Person sof . oder später zu
vermieten . Preis 7 Alk . 85895.2 .1

Gartenstr . 8 a ist ein schönes, gut
möbliert. Zimmer ohne vis »-vis
zu Vermieten. 65931,8 .1
_ Näheres daselbst̂ partcrre ._ _

Grenzstraße 10a , 2 Tr ., ist ein
schönes, zweifenftr .Zimmer für 1 —2
Herren sof . billig zu verm .

Karkstraße 76, 3. St ., ist ein gut
möbl . , zweifcnstr . Zimmer , ohne
vi -ä-vis , iit ruhigem Hause u . kl.
Haush. zu vermieten . 85922 .2.1

Kronenstr . 1 , 2 . St . des Vorderh. .
ist ein einfach möbl. Zimmer auf
sofort zu vermieten . _ 85881

Ludwig-Wilhelmstr . 4 , 2 . St . , ist
schönes , gut möbl. Zimmer mit
Pension , auf Wunsch Wohn- und
Schlafzimmer , auf 1 . März zu
vermieten 156877

Marienstratze 67 , pari ., ist frdl.
möbliert. Parterrezlmmer mit 2
Betten auf 1 . März an 2 bcsiere
Arbeiter bill . zu vermiet . 8 " -»'2 2

Rndolfstraße 31 , 2 . St . r., Man-
sardeuzimmer , gut möbl., zu ver-
mieten . 2 Mk . pr . Woche. 2824*

Sophieustr . 13 , Hth . 2 . St . ist ein
schön möbl . Zimmer sogleich oder
sväter zu vermieten / 85652.2.2

Uhlandstraße 2 , 3 . St . rechts ( Ecke
Kaiserallce ) , ist ein großes
Zimmer mit 2 Betten für 2
Herren auf 1 . März oder später

^zu^ vermieten . B5790
Waldhörnftraße 64, 2. St . , Ecke
Kapellensir ., sind 2 gut möblierte
Zimmer auf 1. März zu vermieten .
Gasglühlicbt. 65935.3.1

Zähringerstr. 16 , 1 . St. , ist ein
möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . 85577 3.3

Einfach möbliertes Zimmer per
1 . März in der Nähe des Ludwigs-_ a m uzi Nähe des Ludwigs-
Platzes aekuckt. Off . u . Nr . 85910
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KMsiher Frauenverein .
tTm 1 . April b. I . beginnt ein Unterrichtskurs zur Ausbildung ii, der

Krankenpflege tra Ludwig - Wilhelm - Krankenheim dahier , im Akademischen
Krankenhaus in Heidelberg und im Allgemeinen Krankenhaus in Mann¬
heim .

Diesem Unterrichtskurs soll am 20 . Februar b. I . beginnend im
Ludwig -Wilhelm -Krankercheim in Karlsruhe eine Unterweisung im Kochen
einfacher Kost und in hauswirtschaftlichen Arbeiten vorhergehen .

In Verbindung mit dem ant 1 . April b . I . beginnenden Unterrichts¬
kurs in der Krankenpflege im Ludwig -Wilhelm - Krankenheim hier soll auch
die Ausbildung von Haushaltungs - und Wirtschastsschwrstern erfolgen ,
welche die Leitung des Hauswesens , der Hauswirtschaft , der Küche usw .
in Krankenanstalten übernehmen und die Wäsche , die Bügel - und Näh¬
arbeiten in diesen Anstalten besorgen sollen . Tie hierzu sich meldende »
Schülerinnen haben , um als Schwester in den Verband cintreten zu
können , an einem theoretischen Unterrichtskurs in der Krankenpflege , jedoch
ohne nachfolgende praktische Verwendung an derselben , teilzunehmen . Es
ergeht an diejenigen mindestens 20 Jahre alten Mädchen , welche sich der
Krankenpflege oder der Mithilfe bei der Führung der Haushaltung und
Wirtschaft in einer Krankenanstalt widmen wollen , die Aufforderung ,
sich baldigst bei dem Unterzeichneten Vorstand schriftlich oder persönlich
zu melden , wobei anzugeben ist , ob die Aufnahme zum 1 . April d . I . oder

schon zum 20 . Februar d . I . gewünscht wird . Wir bemerken noch , daß der
Eintritt auch zu jeder arideren Zeit erfolgen kann , in welchem Fall « die
Bewerberin bis zum Beginn des Unterrichts praktisch in der Kranken¬

pflege bezw . im Haushalt beschäftigt wird .
Karlsruhe , den 15 . Januar 1907 . 1051

Der Borstand der Abteilung M .

Stidt . saht . , unter Staatiaufsickt steh.

Höhere Handelsschule Landau (Pfalz.)
Bsglu das 8o» » »r »«» s»1«r » : 15. April 1907

NeaBitafthme In alle Klassen und 'Korse .
I . Vorbereitungsklassen f. Knaben im Alter v. 11—14 Jahren «

II . Drei Fachklassen f. Jünglinge t . 15—20 Jahren . Einj-.Exam.
III . Zwei halbjäbr . Haudefsknrse für junge Leute von 16—30

Jahren . Ausbildung zur kaufm- Praxis u . Selbständigkeit
Schul - u . Pensionatsränme in imposant . STeubau mit all .
sanitären Einriebt ., in schönst . Lage der Stadt . Gate
Verpfleg , u . gewissenhafte Beanfsicht . der Pensionäre .
Ausfübrl . Prosp . mit Refer. versendet kostenfrei Direktor A. Harr .

.
COHCORDIA

-

Cölnische Lebens - Versicherung * - Gesellschaft .

Versich .- Bestand 309
j WjM,l

Gesamtvermögen 133 n _ .

Gez .Steriiefälle 1251 ♦ IMPR ♦

Höchste Sicherheit * Anerkannte Coulanz .
Prospekte und Auskunft kostenlos durch : Ferd . Kothermel ,
6 .1 Hauptvertreter in Karlsruhe , Amalienstr . 51. 1408a

SV

nult * ä
des Badisch . Landesvereins

Nur Geldgewinne !
Ziehung bereits 12 . März
BesteGewinnchancen !
3388 Bargewinne ohne Abzug

144000 [
1 . Hauptgewinn

115000 I
2 . Hauptgewinn

15000 I
6 Gewinne

14000 I
3380 Gewinne

1200001
t ) IILose 10 M . Porto

< / u . Liste 30 B,
I versendet das General-Debit

|j . Stürmer, l,",7,Tiifi
In Karlsruhe :

I
Carl Gttt*, HebelBtr.il/15j
H . Meyle, E . Dahlemann, L f

Michel . 1050sf

Kör Architekten,
Jnpifiire n. Mntean§!

Zur geil. Kenntnisnahme, daß in der
chemigraphisch. BervielsältigungS -
anstalt Steinst ». 27 ein neues Ver¬
fahren für Planzeichnungen u. Karten
eingeführt ist, dasselbe ersetzt vollkomm,
den teuren Zink- und Steindruck . Die
Drucke können in jeder Größe bis zu
2,00 m auf jedes Papier und Karton
hergestellt werden ; dieselben sind unbe¬
grenzt dauerhaft und von den hiesigen
Behörden und hervorrag. Architekten
als das Beste und Vollkommenste an¬
erkannt für Baueingaben u. Vorlagen
an Behörde ». AIS Unterlagedient eine
sogenannte Oelpause , wie solche auch zu
den gewöhnlichenLichtpausen verwendet
werden . Ein Versuch mit diesen, Ver¬
fahren wird daS oben angeführtevoll¬
auf bestätigen . 974 .15 .6

Hochachtungsvoll
J. Dolland ,

Eteinstraste 27» Karlsruhe .
3Wi Mt « «ft finden freund ! . Aus-
■̂ W ” * ® * * nähme bei einer
Hebamme . Str . Diskretion. Krau
« wart , Ceintunrbaa « 121 ,
Amsterdam . Nahe dem Bahnhof
Wester Poort . 1400a.6.2

Landaufenthalt im Schwarzwald
in feiner Familie. Sonnenbad. Einsamkeit . Monatl. 100 Mk.

Malerinnenheim Stockmeyer , Malsch Amt Ettlingen.
O 423« ^

‘Jagdgewehre
undLuxuewaffen: Doppelflinten
».Drillingein modemst.Konstruk
tionen (nahnlos, Ejektor ) , Birach-
büchsen,renomnL8uhleru.Lntticher
Fabrikate geg. bequememonatliche

Teilzahlungen .
Ebenso Orig. F. N. Browningfilntea u. Pistolen , amerik.
Eepetlerwaffen, Teschlnes , Eevolver, Scbelbenbnchsenund Zimmer*
stutzen , Bekor .-Waffen, Hirsch&n&er eto. HöchsteGarantien fttr Ana-

tahrnng und Bobnssleistnng. BIAL A FREUND In Breslau II.
JllM. tr. Waffe. UtalOB « 77 Fl oratit m. Irei . QHert bereltwiiT

Wegen Umzug werden moderne .

? i»mer-,Gang - uTrePpen-
aus -TaPeten weit unter dem |

früherenPreis abgegeben. Sehr i
günstige Gelegenheit auch für
Neubauten . 887* |

Schützenstraße 42,
Malerwerkstatt.

Apfelwein

erste Qualität , garantiert rei »

xtt Ltr. Sck — T8 Pfz .
liefert in Gebinden von 40 Ltr. an,
Fässer leihweise 130 » .8.4

Karl lhli , Achern (fMttt ).

Bachhonig
per Pfund 60 Pfg .

bei 5 Psd . 58 „
bei 10 Psd. 50 „

empfiehlt 672.10.7

Bernh . Kranz
in den bekanntenVerkaufsstellen .

Ia . frische

Crinkekr
mit Kontrollstempel versehen»
treffen wieder täglich ein 1844.6.5

Verband
derbad . landw . Konsumvereine

Bahnhofstratze ?

Sehr wichtig für
jeden Haushalt ! !
ftA iTtiiek hochfeine Tofletteseifen
*1 ” sortiert in den feinsten
Wohlgerüchen , versenden wir für nur

2 Mark

3 '

Braukmann & Co .,
17.8 Gelsenkirche « 5. 8104»
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Grosser
BElegenhEits-

kauf
seltenster

Art.
Emaille - Verkau

Beachten Sie
bitte das

Schaufenster .

V *

12

fabelhaft
Fleischtöpfe

14 16 18 2V

nur regulfire Qualitäten

weit unter Preis .

■werden

billigen
abgegeben

22 cm

25 32 40 45 55 65 i
24

75
üb 2» 30

88 4 1.00 1.20
32 cm

1 .45
30

Zeigschüsseln
32 34 36 38 cm

16
Ringtöpfe

18 20 22 24 26 28 cm

58 70 78 90 4

Kaffeekannen
12 13 15

1.10 ^

50 65 72 80 95 4 1.10 1.35 ^
10 16 cm

Gebauchte Casserollen
10 12 14 16 cm

36 50 60 80 95 4

18 22 25 30 4
Salatseiher

_ 24 _ 26_ 28 cm_
75 85 90 4

Omelettepfannen mit Stiel
14_ 16_ 18_ 20 cm

17 22 25 30 4

Ein Posten

Wasser-Eimer nM
28 cm Stück §

THilchträger , gestanzt
1 IV, 2 3 4 Ltr .

50 05 80 SO 130 H

TTIilchtöpfe mit Ausgnss
10 12 14 16 18 cm

35 33 43 50 OOH

12
Dudelpfannen

14 16 18 cm
33

20
35

22
30

21
35 H
26 cm

43 48 58 75 *
Waschbecken , oval, mit Seifenbecken

28 30 32 cm
•»tl 65 75 H

18
TJachttöpfe

20 22 cm
35 40 48 $ 2780

Hein Verkauf an Wiederverkäufer .

Hermann Schmoller L
*’

£
*VI ■■fv_

" ff4:

Deutsehev ^veidenkevbund.
Mittwoch den S«. Februar , abend » halb S Nhr , im Saal ?des Hotel „ Monopol " , Kriegstr . 28, 85937

Oeffentliclier Vortrag .
Thema : „Die Religion - es Christentums".

Referent : Herr I . Peter Schmal . Geschäftsführer de» deutschen Frei -
denkerbundeS.Eintritt frei ! » er F.fnbernfer .

rin
Den verehrten Herrschaften empfehle ich mich mitmeiner Spezialität , Aufnahmen im eigenen Heim . Es istbesonders hervorzuheben , dass diese Art Photographie einekünstlerische Wirkung besitzt und versichere unter vollsterGarantie naturgetreue , in allen Details gut aufgefasste Portraitsherzustellen .
Probebilder können zur Ansicht angesehen werden .

Albert Rastedter, Photograph,
B5926 Sehlllentrasse 13 .

Das Li&ÜIngsgetränk aller Kinder . Das FrühstBoksgetränk
jeder Familie . Das Getränke für Alle .

Tirp r nur 4 Wochen lang regel -
• * mässig zum ersten Früh¬

stück Cacaol trinkt , wird den un¬
vergleichlichen Erfolg in seinem
Wohlbefinden merken . — Kinder
sollen Cacaol früh und nachmit¬
tags trinken , es gibt kein ge¬
sünderes and bekömmlicheres Ge¬
tränk als Cacaol,

Tlf « » magenleidend ,darmkrank ,
appetitlos ist und zur Ab¬

magerung neigt , trinke 3-mal
täglich Cacaol , ebenso wer nervös
und durch geistige Arbeit etc .über -
anstrengt ist. Cacaol stärkt als
natürliches (nicht künstliches )
Kräftigungsmittel dieNerven und
wirkt beruhigend . 6565n.26.16

Alleiniger Fabrikant : Wilh .PrmmanB,Radebcnl -Dr © sden ,Man verlange aufklärende Prospekte , Broschbfen , ärztliche Gutachten ,und 1 Probepaket für Mk . 1 .— und 50 Pfg . bei :
Wall , Tkatdsr , Drogerie ,
Klntl , Anten , Westend-Drogerie,Lisch , Jateb , Drogerie ,
Tsehsralag , Wilhelm, Drogerie ,Lais , Frttä , Drogerie ,
Jacob , Sstrg , Oststadt -Drogerie ,Straus , Mas , Strauss -Drogerie ,
HoihelU , » AK , Drogerie ,
Flacher , otta , FideliUs -Drogerie ,Koth, Carl, Hofdregerie ,
Fried . KdUar , Kaiserallee 43,

Emil Schlier , Bismarckstr . 33,JsL Deka laehL ,Laala Lasar Back!.,Akademi «*tr .l2Ostr , Sarskard , Waldstrasse 5
Karl Lisch , Körnerstrasse 26.
Ang. Kllsgala , Amalienstrasse 71.Carl Frchmflllar Behl ., Erbprinzen¬

strasse,
Dregarla Lass Bckf., Karlstrasse,Jaaeh Tsttsr , Zirkel,Qerhard Laspe , Ksiseretrasse.

werden rasch und billig anaesrrtigl
in der DruSerei der «Bad.Httjst -.

in Möbel . Betten und
Polsterwaren !

Wer Stil fptrett «ill, -er ntnlt
idj llllt » ch Steinstr . 6 .

Durch Vorteilhafte Kassa- Einkäufe
bin ich in der Lage billiger als
jede andere Konkurrenz zu Ver¬
kaufe « .
Komplette Betten von 40 Jt an ,
Halbfranz ., komplett, von 70 an ,
Halbfranz ., pol . , Hartholz , v . 25 Jt an ,
Halbfranz . , lackiert, von 14 *44 an ,
Bettstelle , matt und blank, mit Muschel

25 Jt ,
Hochfeine englische von 38 Jf an ,
Fertige neue Federbetten , Deckbett

mit 2 Kissen 18 Jt ,
Prima Bettfedern von 1 .40 JI an

bis 3 *44 per Pfund ,
Vertiko , poliert , von 80 Ji an ,
Neue Schreibtische von 36 M an,
Waschkommode von 18 Ji an ,mit Marmor poliert von 40 Ji an ,
Nachttisch von 6 .50 *44 an ,
mit Marmor von 10 M. au (ca. 60

Stück auf Lager ) .
Chiffonnier von 32 *41 an ,
Diwan von 32 Jt an ,
Hockf . Taschendiwan von 50 Jt an ,
Chaiselongue von 35 Jt an ,
Fauteuil , mit und ohne Einrichtung ,

von 35 Ji an ,
Stühle von 2 .50 *44, an,
Buffet 125 Jt , sonst 180
Bücherschrank, hochfein, 65
Hochfein polierte , engl. Schlafzimmer -

Einrichtungen von 250 *44 an ,
fönst 400 Jt ,

Ganze Aussteuern von 210 Jt an
bi» 500 Ji ,

Bringe auch dar Bett in der Lehne
in empfehlende Erinnerung , ge¬
währe auf dasselbe 10 —15 %
« abatt . B5793

Niemand versäume,
diese Gelegenheit zu benütze » .

Passend für Brantlente.
Kein Kaufzwang ;

Ansicht gerne gestaltet !

Julius Ebel,
nur Steinstr . 6 .
Eigen« TapezirrwerlßSttt im Hanfe,
auch wird dar Aukarbeilen von Vel¬
ten und polstermöbeln prompt und

billigst defOfgt .

Konfirmanden - Wäsche
finden Sie

in riesiger Auswahl zu staunend billigen Preisen
bei 2805

Paul Burchard, Kaiserstr .
167 . l

Arisch gewässerte

per Afd 35 Mg .
empfiehlt 2840

Carl Pfefferte,
Erbprinzenstraße 23.

Telephon 1415 .

Gefunden
wurde ein Portemonnaie mit In¬
halt . B5898

Abzuh . Riippnrrerstr . 118 , II .

i« zukunftsreicher Lage in Karlsruhe
billig z« verkaufen . Das Hans
bringt hohe Mieten ein und rentiert
deniiusolge sehr gut .

Offerten unter Nr . 2832 an die
Exped . der „Bad . Presse ".

Neue und gebrauchte Chaisen -
Gescbirre hat billig zu verlaufen. ,
1369 M . Oswald , io .9

Karlsruhe » Schützenstraße 42.
Telephon 2384 .

Mehrere guterhaltenc Pritfchc « -
lvaae » u. Schuttwagen , sowie eine
Rübenmühle u. Häckselmaschine
stehe » znm Verkauf . 05005.2 .2
Karlsruhe , Rüppurrerstr 32 .

während meines 2809

Inventur - Räumungs - Ausverkaufes
früher Mk. 13.75 JO (1(1

jetzt » k . l & . UU
früher Mk . 10.50 Q Cf )

jetzt Hk . JJ . UII
früh . M . 10.50

bieten sich die besten Gelegenheitskäufe in Schuhwaren :

Eiu Posten prima Boi-Galf-Herren -ScMrstiefel
Ein Posten echt BoiCalf-Herren-Zugstiefel
Ein Post , echt BoxCalf-OamnnSchnür - u. Knopfstiefa ! 8 .75
Ein Posten Mädchsn-Kalhiederstiefel >-. . n ■» 4 .80
Grosse Answahl in Konfirmanden- n . Kommunikanten-Stiefeln .

Doppelte Rabattmarken oder 10 % in bar.

Jos . Blirkle , Amalienstr . 23 , Ecke Waldstrasse ,
gegen übe? dem Stephans -Brunnen .
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